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Liebe Leserin, lieber Leser!

Während ich Ihnen diese Zeilen schreibe, erleben wir noch einen erstaunlich schö-
nen Herbst. Trocken und warm ist es bis in den November hinein. Der Herbst geht 
eifrig seiner „Lieblingsbeschäftigung“ nach, entkleidet die Bäume.  Besonders ange-
tan hat es mir bei diesem Schauspiel die große Buche in der Ecke unseres Gartens. 
Ihre gelb-roten Blätter strahlen in diesen Tagen oft noch freundlich im Sonnenlicht. 

Manches Blatt fällt scheinbar schnell, an anderen „zupft und zieht“ der Wind eine 
gehörige Weile, manchmal Tage, bis der Baum sie endlich loslassen kann. Und das 
Paradoxe: Grad die Räume im Haus, die das ganze Jahr über durch  den großen 
Baum verdunkelt waren, grad sie werden jetzt - in der „dunklen Jahreszeit“ - zu 
hellen Räumen. Es ist nicht nur, dass das Blattwerk des Baumes täglich weniger 
Schatten wirft, auch die Sicht auf all das, was hinter dem Baum geschieht – auf die 
Wirklichkeit dahinter – auch sie ist auf einmal frei.

So bringt die „dunkle Jahreszeit“ Licht und Weite in diese Räumlichkeiten. Das erin-
nert mich an einen Gedanken, den der Apostel Paulus im Korintherbrief zunächst in 
Blick auf das Thema „Ewigkeit“ und „Leben nach dem Tod“ äußert. 

Da schreibt er: „*Jetzt sehen wir die Dinge noch unvollkommen, wie in einem trüben 
Spiegel, dann aber werden wir alles in völliger Klarheit erkennen. Alles, was ich jetzt 
weiß, ist unvollständig; dann aber werde ich alles erkennen, so wie Gott mich jetzt 
schon kennt.*“ (1. Korinther 13,12)
Wenn ich diesem Gedanken nach-/gehe/, dann kann ich ihm auch viel für diese Jah-
reszeit abgewinnen. Ende des Jahres ist ja immer eine besondere Schnittstelle, bei der 
man Abschied von Vergangenem nimmt und - je nachdem, bang oder hoffnungsvoll 
- auf das Kommende schaut. Im Laufe eines Jahres hat sich ja doch einiges angesam-
melt. 365 Tage ergibt einen ganzen „Blätterwald“ an Ereignissen. Manches davon war 
sicherlich erfreulich, anderes wiederum bitter-schmerzlich.

Der christliche Glaube weiß darum, dass das „Sich-Zeitnehmen“ und Innehalten, das 
Bewusstmachen und „Verarbeiten“ von Vergangenem kein Luxus ist, sondern viel-
mehr Wohltat an der eigenen Seele und deshalb auch seine Zeit braucht. Es rächt 
sich bitterlich, wenn wir Menschen durchs Leben poltern, nur getrieben von Sach-
zwängen, Verpflichtungen und Leidenschaften.

Deshalb sind die Gottesdienste in unseren Gemeinden grad während dieser Monate 
(November-Dezember: Ende des alten und Beginn des neuen Kirchenjahres) auch 
eine besondere Einladung. Sie laden dazu ein, in sich zu gehen, und loszulassen, 
damit wir offen werden für Neues.

Dabei kann dann auch das kleine Wunder geschehen, dass manch düsterer Lebens-
raum grad in der „dunklen Jahreszeit“ nach langer Durstphase hell und der Blick frei 
wird für die Wirklichkeit, die hinter dem „Blätterwald“ an erlebten Ereignissen steckt.

Dass Sie die anstehende Zeit (Advent, Weihnachten und Jahreswechsel) in diesem Sin-
ne zu nutzen wissen, es eine fruchtbare Zeit für Sie wird, das wünsche ich Ihnen sehr!

Ihr Pastor Claus-Carsten Möller



Bokeloh
06.12.	09:00	 Frauenfrühstück	
07.12.	19:00	 Kirchenvorstandssitzung	
09.12.	19:00	 Kindergottesdienstvorbereitung
13.12.	19:00	 Gottesdienstvorbereitung	
21.12.	17:00	 Geburtstagsbesuchsdienstkreis
10.01.	 19:00	 Kirchenvorstandssitzung	
17.01.	09:00	 Frauenfrühstück	
18.01.	19:30	 3 Kinos in 3 Kirchen 	 Idensen
14.02.	19:00	 Kirchenvorstandssitzung	
17.02.	15:00	 Kirchenkaffee
21.02.	19:00	 Kindergottesdienstvorbereitung
22.02.	17:30	 Geburtstagsbesuchsdienstkreis

Corvinus
01.12.	19:30	 „Der Andere Advent“ – geistliche Einstimmung 

in die Adventszeit mit Biblischen Texten und 
meditativen Übungen

04.12.	17:00	 Akkordeonkonzert 
06.12.	19:00	 Weihnachtsfeier der Freien Selbsthilfegruppe
07.12.	15:30	 Gemeindekreis, Treffen für Ältere
08.12.	19:30	 „Der Andere Advent“ 
11.12.	 19:00	 Der Russische Männerchor „Zum Heiligen 

Wladimir“ singt Weihnachtslieder und trad. 
liturgische Weisen

13.12.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
15.12.	19:30	 „Der Andere Advent“
21.12.	15:30	 Weihnachtsfeier im Gemeindekreis    
22.12.	19:30	 „Der Andere Advent“ 
23.12.	16:00	 Generalprobe des Krippenspiels in der Kirche
25.12.	18:00	 Der Gospelchor „Voice“ singt im AbendGd
15.01.	11:00	 Kirchenkaffee
15.01.	17:00	 Konzert „Rund um den Flügel“ – Ensemble Te-

desco
17.01.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
18.01.	15:30	 Gemeindekreis, Treffen für Ältere
01.02.	15:30	 Gemeindekreis, Treffen für Ältere
12.02.	11:00	 Kirchenkaffee
15.02.	15:30	 Gemeindekreis, Treffen für Ältere
19.02.	17:00	 Konzert „Rund um den Flügel“ – Klaviermusik 

mit Tim Ovens, Professor an der Universität 
für Musik und Kunst in Wien

02.03.	18:00	 Ökumenische Feier des Weltgebetstages

St. Johannes 
05.12.	19:30	 Informationsveranstaltung zur Gebäudesitua-

tion, Remise 
06.12.	19:30	 Ökumenische Frauengruppe - Schenke herz-

lich und frei	 Gemeindehaus St. Bonifatius
08.12.	11:00	 Seniorenausflug - Adventsfeier	 Landgasthof 

Tina`s Stube
09.12.	10:00	 Puppentheater Lila Bühne	DRK-Kita Eleonore 

von Unger
24.12.	19:30	 Heilig Abend gemeinsam feiern!
24.01.	19:30	 Ökumenische Frauengruppe: „Mit der Jahres-

losung in das neue Jahr“, 	 Stift
26.01.	10:00	 Besuchsdienstkreis	 Haus Johannes

26.01.	19:30	 Gesprächskreis Glaube und Leben	
17.02.		 Fasching in der Kita	 Kindertagesstätte
21.02.	19:30	 Ökumenische Frauengruppe: „Steht auf für 

Gerechtigkeit“, 	 St. Bonifatius
21.02.	20:00	 Förderverein Kita St. Johannes
23.02.	10:00	 Besuchsdienstkreis	 Haus Johannes
23.02.	19:30	 Gesprächskreis Glaube und Leben

Stift
01.12.	14:30	 Cafe „K“: Eine Weihnachtsreise 	
03.12.	11:00	 Matinee im Advent: Adventliche und weih-

nachtliche Orgelmusik des 16. und 17. Jhd. 
05.12.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
10.12.	11:00	 Matinee im Advent: Cembalomusik des 16. 

und 17. Jhd. 
10.-11.	12.	 KiGo-Adventsübernachtung
15.12.	14:30	 Cafe „K“: mit Basteln und Musik
15.12.	18:15	 Besuchsdienstkreis
17.12.	11:00	 Matinee im Advent: Alte Advents- und Weih-

nachtsmusik 
17.12.	15.00	 Tauschring
21.12.	09.00	 Hospizfrühstück
22.12.	19:30	 Männerkreis
05.01.	14:30	 Café K: Märchen und ihre Bedeutung
09.01.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
15.01.	18:15	 Besuchsdienstkreis
17.01.	19:00	 Christlich Satirische Unterhaltung –Kirchen-

kabarett, Stadtkirche
19.01.	14:30	 Café K
22.01.	11:00	 Anmeldung zur Jugend-Kanu-Freizeit
25.01.	09:00	 Hospizfrühstück
25.01.	14:30	 Seniorentreff Klein Heidorn: Neues Jahr - 

Neuer Schnee?
26.01.	19:30	 Männerkreis	
19.01.	14:30	 Café K zur Kirchenvorstandswahl
04.02.	09:30	 Frauenfrühstück	
06.02.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
16.02.	14:30	 Café K
16.02.	18:15	 Besuchsdienstkreis
22.02.	09:00	 Hospizfrühstück
22.02.	14:30	 Seniorentreff Klein Heidorn: Der Koffer
23.02.	19:30	 Männerkreis

4	 Termine	

Kirchenkreisjahresthema 2012
„Unser täglich Brot...“ - Kirche 
und Landwirtschaft
12.01.	19:30	 Vortrag: Nutzen und Risiken von gentech-

nisch veränderten Pflanzen, Stadtkirche 
21.02.	19:00	 Vortrag: Landwirtschaft vor Ort im Spiegel 

unserer Gesellschaft, Gemeindehaus Kolen-
feld                     

Weitere Informationen:
www.kknw.de/Jahresthema                  
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„Würstchen mit Kartoffelsalat!“ – In 
manchen Familien ist das das traditi-
onlle Heiligabend-Essen. Es ist einfach, 
es geht schnell. Die Kartoffel ist aus der 
deutschen Küche und Landwirtschaft 
nicht mehr wegzudenken.  
Worauf achten Sie, wenn Sie Kartof-
feln kaufen - für Kartoffelsalat? Auf 
die Sorte? Auf die Kochart: vorwiegend 
festkochend? Drei, vier Sorten bietet 
jeder Supermarkt zur Auswahl. Können 
Sie sich vorstellen, dass es fast viertau-
send verschiedenen Kartoffelarten gibt? 
Falkenkopf, Löwenfährte, Ohr des Uhus, 
Kuhschwanz oder Kleine Peruanierin. 
Fünf Namen nur aus allen, wie sie in 
Peru genannt werden, genauer: in der 
Region Vilcashuamán in den Anden.
Dorthin bringt uns in diesem Jahr unser 
Projektbeispiel von BROT FÜR DIE WELT. 
Unter dem Stichwort „Ernährung si-
chern“ geht es darum, Kenntnisse auch 
über traditionelle Kartoffelsorten an 
Bauernfamilien weiterzugeben. Eine 
vorwiegend am Export und damit an ei-
nem schnellen, großen Ertrag orientier-
te Landwirtschaftspolitik, aber auch die 
gewaltsamen Auseinandersetzungen im 
Guerillakrieg von 1982 bis 1995 haben 
dazu geführt, dass das Wissen um tradi-
tionelle Anbausorten und Anbaumetho-
den in Vergessenheit geriet. In unserem 
Projekt unterstützt BROT FÜR DIE WELT 
nun die Selbsthilfeorganisation der Bau-
ern CHIRAPAQ dabei, wieder eine aus-
reichende und existenzsichernde Ernte 

zu erreichen. 
Denn zwar ist 
der Ertrag auf 
Feldern mit 
chemischen 
Hilfsmitteln 
etwas höher, 
aber höher 
sind auch die 
damit ver
b u n d e n e n 
Kosten. Die 
Rückbes in-
nung auf 
traditionelle 
A n b a u m e
thoden ist ar-

beitsintensiver, aber im Endergebnis für 
die Familien besser, denn die alten Sor-
ten haben auch ihre Stärken. Der Bauer 
Mario Ochante ist von der „Weißen Blu-
me“ überzeugt: „Sie ist resistent gegen 
viele Schädlinge.“
Neben der bewährten Zusammenarbeit 
mit einer Partnerorganisation, in der Re-
gion Vilcashuamán ist dies CHIRAPAQ, 
setzt BROT FÜR DIE WELT auch auf ein 
weiteres Erfolgsrezept: Weitergegeben 
wird das Wissen im Erfahrungsaustausch 
zwischen den Bauern. Raúl Inostroza, 
Agraringenieur und Hugo Salvatierra, 
Leiter von CHIRAPAQ in Vilcashuamán 
bilden ausgewählte Bauernfamilien in 
den Dörfern weiter, die so genannten 
„Promotoren“. Diese wiederum teilen 
ihr Wissen mit den Nachbarn. „Mit der 
Methode ‚Von Bauer zu Bauer„ verbrei-
ten sich die Kenntnisse in den Dörfern. 
Die Promotoren müssen dabei Vorbild 
und Anführer sein”, erläutert Inostroza. 
Neben der Vermittlung von Kenntnissen 
über traditionelle Anbaumethoden auch 
für andere Pflanzen wie zum Beispiel 
Hafer, Gerste, Saubohnen, Sauerklee, 
Kapuzinerkresse und Andenhirse, hat die 
Kamapagne einen weiteren Effekt.
CHIRAPAQ wendet sich auch ganz be-
wusst an die Frauen. Rita Castro, Aus-
bilderin neben Inostroza und Salvatierra, 
erklärt warum: „Wenn man die Frauen 
weiterbildet, hilft man der ganzen Fa-
milie.“ „Wir reden jetzt immer miteinan-
der.“, erzählt Lucas Tenorio, der mit sei-
ner Frau Alejandrina Léon im Dorf Chito 

lebt.: „Unsere Familie ist seither besser 
organisiert. Wir essen besser. Und wir 
leben besser.“

Thomas Hirschberg / Thomas Gleitz

Sie können BROT FÜR DIE WELT unter-
stützen:
•	durch Ihre Kollektengaben in allen 

Weihnachtsgottesdiensten
•	durch Ihre Spende in den Pfarrämtern
•	oder per Überweisung auf das Konto 

des KA Wunstorf, Kto 109207 bei der 
Sparkasse Wunstorf BLZ 25152490 
(bitte Name und Adresse mit angeben, 
damit wir eine Spendenbescheinigugn 
ausstellen können)

Brot für die Welt - Rückkehr der tollen Knolle

Probieren Sie doch mal: 
Kartoffelsuppe
Zutaten:
2 mittelgroße Zwiebeln
1 Bund Suppengrün
15 g Butter
250 g Kartoffeln
500 ml Fleischbrühe
125 g Schlagsahne
Salz, Pfeffer, Basilikum	 nach Ge-
schmack
1 Brötchen
15 g Butter
etwas Kerbel

Zwiebeln würfeln, Suppengrün 
klein schneiden, Butter zerlassen 
und darin die Zwiebelwürfel und 
Suppengrün andünsten. Kartoffeln 
in Würfel schneiden und Fleisch-
brühe hinzufügen, gar kochen und 
anschließend die Suppe pürieren. 
Schlagsahne hinzugießen und mit 
Salz, Pfeffer und Basilikum würzen. 
Brötchen in Würfel schneiden. But-
ter zerlassen und die Brötchenwür-
fel darin rösten. Die Suppe mit ge-
hacktem Kerbel bestreuen und mit 
den Brötchenwürfelchen anrichten.
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3 € für 3 Kirchen /
3 Kinos in 3 Kirchen

Wir, die Seelsorger des Butteramts, 
danken Ihnen herzlich für Ihre Zu-
verlässigkeit: Über drei Jahre haben Sie 
für die drei Bauprojekte in der Region 
gegeben, sich gegenseitig unterstützt.
Am 18. Januar 2012 heißen wir Sie in 
den neuen Gemeinderäumen in Iden-
sen um 19:30 zu „Broken Silence“ in 
der Reihe „3 Kinos in 3 Kirchen“ will-
kommen. In diesem Winter stehen die 
Filme unter dem Leitwort: „Zeug zum 
Zeugnis?!“.

Gemeinsame Chronik 
erscheint
Zum 50. Geburtstag der katholischen 
St. Konrad Kirche und unserer Ev.-luth. 
Kirche „Zum Heiligen Kreuz“ erscheint 
eine gemeinsame Chronik, die Hel-
ga Kaiser und Gabriela Howe anhand 
von Quellen aus dem Gemeindearchiv 
zusammen mit Pfarrer Stefan Bringer 

und Pastorin Dr. Vera C. Pabst erarbeitet 
haben. Dort finden Sie neben der Ge-
schichte der beiden Kirchengemeinden 

z.B. auch einen Überblick, was bei-
den Konfessionen gemeinsam ist, 
aber auch, was Sie nur in einer der 
beiden Kirchen finden.
Das Buch zum Preis von € 8 (2 Ex-
emplare zu € 15) erscheint zum 16. 
Dezember und ist dann im Gemein-
debüro und in der Postagentur er-
hältlich.

Einführung von 
Kirchenvorsteherin 
Gerlinde Hornig
Im Gottesdienst am 11. September 

haben wir Kirchenvorsteherin Maria 
Anderten verabschiedet, und Gerlinde 
Hornig in dieses Ehrenamt eingeführt. 
Sie wurde durch den Kirchenkreis-
vorstand berufen. Seit Beginn der Le-
gislaturperiode hat sie die Arbeit des 
Kirchenvorstands begleitet und Verant-
wortung getragen. Wir freuen uns auf 
die weitere gemeinsame Zusammenar-
beit!
Haben auch Sie Interesse, sich auf diese 
Weise in unsere Kirchengemeinde ein-
zubringen oder kennen Sie Menschen, 
denen Sie die Verantwortung für die 
Geschicke Ihrer Kirchengemeinde an-
vertrauen wollen? Dann sprechen Sie 
mich an.
Bis zum 31. Januar 2012 müssen alle 
Kandidaten genannt sein.

Cabernet-Sauvignon 
oder auch Napa Gamay – wie mag das 
wohl klingen? Der eine oder andere 

Wein aus dem sonnigen Kalifornien hat 
vielleicht schon manchen Gaumen ge-
kitzelt, aber in den Ohren – wie wird er 
wohl da klingen? Machen Sie sich ein-
mal auf einen Ohrenschmaus gefasst:
die Califonia Wine Suite, op 40,  kompo-
niert von Hans Uwe Hielscher, wird uns 
auf der Orgel von Stiftskantor Michael 
Merkel aus Loccum zu Gehör gebracht.
Nach einer Reise durch verschiede-
ne Weingebiete in Kalifornien war der 
Komponist inspiriert, sechs Sätze im 
französisch-romantischen Stil zu sechs 
unterschiedlichen Weinsorten in No-
ten umzusetzen: Cabernet Sauvignon, 
Napa Gamay, Late Harvest, Sauvignon 
Blanc, Petite Sirah und schließlich Cali-
fonia Champagne als überschäumende 
Toccata.
Der Ohrenschmaus wird ergänzt durch 
einen Gaumenkitzel: Es wird eine Aus-
wahl an kalifornischen Weinen ausge-
schenkt (auch Traubensaft wird bereit-
gehalten), dazu gibt es Weingebäck und 
eine Auswahl an bitteren Schokoladen.
Karten für diese Veranstaltung am 13. 
Januar um 19:00   in der Kirche „Zum 
Heiligen Kreuz“ in Bokeloh sind ab dem 
1. Advent bereits auf dem Basar der 
Stiftskirche (selbstverständlich auch im 
Gemeindebüro, in der Poststelle oder 
nach einem Gottesdienst in Bokeloh) 
erhältlich zu einem Preis von € 15,- 
einschl. einem Glas Wein oder Saft und 
Gebäck bzw. Schokoladenprobe. Der 
Einnahme-Überschuss ist bestimmt für 
die Reinigung und Überholung der Or-
gel in Bokeloh.
Lassen Sie sich an Ohr und Mund ver-
wöhnen! 	 	 Helga Kaiser

Wir sind Ihre Experten 
für
•	 Zentralheizungen
•	 Sanitäre Anlagen
•	 Öl- und Gasfeuerungen
•	 Solar-Anlagen
•	 Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14

 Weiterhin viel Erfolg
 in allen Geschäftsbereichen!

  
 

Wohnen, Betreuung und Pflege in Nöpke 
 

Das familiäre Alten- und Pflegewohnheim der 
Familie Grupe mit der persönlichen Atmosphäre 

 

Freundliche Betreuung, fachkundige Pflege 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege 

 
EA.: 825,93 €/Mon (PfSt I.), 901,51 €/Mon (PfSt II.), 1005,73 €/Mon (PfSt III.) 
Lebensraum-Noepke@t-online.de                          www.Lebensraum-Noepke.de 
Nöpker Str. 17, 31535 Neustadt,                    Tel.: 05034 87 97 381 

 

LLeebbeennssRRAAUUMM  GGmmbbHH  
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Stand der Dinge – 
Einbau
Die Orgelreinigung und die Gestaltung 
der Außenanlagen sind die letzten ver-
bliebenen großen Aufgaben im Rahmen 
des Einbauprojektes. Im Kleinen gibt es 
sicherlich immer wieder etwas zu verän-
dern oder zu ergänzen. Sprechen Sie uns 
an, wenn Ihnen etwas auffällt. In neuen 
Räumen ist erstmal alles neu. Nur wenn 
Sie uns sagen, was Ihnen auffällt, kön-
nen wir etwas unternehmen, Verbesse-
rungen vornehmen. Das Gemeindehaus 
steht weiterhin zum Verkauf. Interes-
senten melden sich bitte bei Gerlinde 
Hornig.                 Der Kirchenvorstand

Frauenfrühstück
Das nächste Frauenfrühstück findet 
am Dienstag, den 6. 
Dezember, ab 09:00 
statt. Wir wollen mit-
einander Sitten und 
Gebräuche am Niko-
laustag entdecken.
Am Dienstag, den 17. 
Januar, unternehmen 
wir einen Ausflug in das Historische 
Museum nach Hannover. Lassen Sie sich 
überraschen, zu welchem Thema wir 
eine Spezial-Führung bekommen! An-
meldeschluss ist am Mittwoch, den 11. 
Januar im Gemeindebüro. Treffpunkt ist 
um 09:00 am Gemeindehaus. Die Kosten 
betragen 10 €/ Person für Fahrt, Eintritt 
und Führung. Notieren Sie sich bitte 
auch schon einmal die nächsten Termi-
ne: 
Am 20. März 2012 feiern wir 10. Ge-
burtstag des Frauenfrühstücks!

Kirchenkaffee
Am Freitag, den 
17. Februar, um 
15:00 geht es 
um Fastnacht, 
Fasching und 
Karneval. Sind Sie 
dabei? Vielleicht 
sogar verkleidet? 
Und am Freitag, den 02. März , feiern wir 
gemeinsam den Weltgebetstag nach ei-
nem Entwurf von Frauen aus Malaysia– 
dieses Mal im Pfarrheim St. Barbara in 
Mesmerode.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Sind Sie dabei? 
Der Spei-
seplan für 
„ M i t t a g s -
Mi t e inan-
der“ wird 
jede Woche 
z.B. an der Postagentur ausgehängt. 
Anmeldungen werden jeweils bis zum 
Sonntagabend im Briefkasten an der 
Kirche oder bei Rita Seegers erbeten. 
Alle, die einmal in der Woche zusam-
men zu essen mögen, sind herzlich will-
kommen. Wer hat Lust, ab und zu bei 
der Vorbereitung zu helfen?

Auch die Jugend-Koch-Gruppe „Kochen 
mit Jochen“ der Regionaldiakonin Karo-
la Königstein ist wieder am Herd aktiv 
– einmal im Monat dienstags ab 18:30, 
z.B. am 13. Dezember, am 10. Januar und 
am 7. Februar 

Besondere Gottes-
dienste
Schnuppergottesdienst im Wald am 
3. Dezember 2011 um 16:00. Und am 
Samstag, den 18. Februar um 16:00 wie-
der in der Kirche.
Alle Kinder ab 0 Jahren sind mit ihren 
Eltern, Geschwistern, Großeltern und 
Paten herzlich zu diesen 20min. Gottes-
diensten für Krabbelkinder eingeladen.

Adventsgottesdienst mit Ein-
weihung der Meditationsecke 
Die vom Architekten als „Seitenkapel-
le“ konzipierte Fläche neben der Orgel 
wird mit den früheren, nun beleuchte-
ten Kirchenfenstern und dem selbst ge-
stalteten Kerzenleuchter als solche ge-
nutzt werden können. Wir wollen sie im 
Gottesdienst am 04. Dezember 2011 um 
10:00 einweihen.

Wir feiern 50. Ge-
burtstag!
Das Parament mit den sechs Weinkrü-
gen ist gereinigt, strahlt in neuem Glanz. 

Auch wir wollen miteinander feiern: Am 
16. Dezember 2011, um 19:00 beginnt 
ein Festgottesdienst mit Abendmahl, in 
dem OLKR Dr. Klaus Grünwaldt predigen 
wird und Landessuperintendentin Dr. In-
grid Spieckermann die Liturgie gestaltet. 
Im Anschluss lädt der Kirchenvorstand 
zu Gespräch bei Glühwein und Gulasch-
suppe im Feuerschein auf dem Kirchen-
parkplatz ein. Der Fanfarenzug spielt!

Herzlich Willkommen!
Die Gottesdienste zu Heilig Abend fin-
den wieder alle in der Kirche statt: um 
15:30, um 17:00, und um 22:00. Alle 
Kinder, die am Krippenspiel teilnehmen 
wollen, melden sich bei Gisela Thisius in 
der Postagentur. Die ersten Proben be-
ginnen am 19. November. Weitere Ter-
mine nach Absprache.

Vorstellungsgottesdienst
Die Konfirmanden stellen sich in einem 
Gottesdienst am Sonntag, den 19. Feb-
ruar, um 10:00 der Kirchengemeinde vor.

Passionsandachten
Am 22. Februar 2012 beginnt die Fas-
tenzeit: Lektorin Helga Kaiser lädt herz-
lich zu den Passionsandachten ein: Von 
Aschermittwoch bis zum Mittwoch in 
der Karwoche ist immer um 19:00 in der 
Kirche Gelegenheit innezuhalten. Das 
Motto in diesem Jahr lautet: „7 Wochen 
anders leben“.

Ausblick: Goldene Konfirmation 
am 25. März 2012
Gehören Sie zu den Jugendlichen, die als 
erste in der neuen Kirche in Bokeloh ein-
gesegnet wurden? Dann freuen Sie sich 
auf Ihre Goldene Konfirmation – auf den 
Tag genau 50 Jahre später. Melden Sie  
sich bitte im Gemeindebüro an.
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Krippenspiel Heiligabend: 
Habt ihr Lust mitzuma-
chen?
Heiligabend werden wir in der Kirche ein 
Krippenspiel aufführen. Dazu laden wir 
alle Kinder ein, die Lust haben, die Weih-
nachtsgeschichte persönlich zu erleben 
und in Rollen zu schlüpfen von Engeln 
oder Hirten, Maria oder Joseph, Sternen-
kinder oder auch die der drei Könige. Ihr 
könnt euch die Rolle aussuchen, die ihr 
gern übernehmen wollt. 
Mit den Vorbereitungen beginnen wir 
am 1. Adventssonntag.
Habt ihr Lust, mitzumachen? 
Dann kommt im  Advent um 11:00 zum 
KiGo. 
Oder meldet euch bei Pastorin Gerloff-
Kingreen: Telefon: 7 22 22
Wir freuen uns auf euch!

Euer KiGo-Team

KiGo im Advent: 
Wir machen uns auf den Weg nach 
Bethlehem. Zu dieser Reise im KiGo la-
den wir Euch herzlich ein! 
Um 10:00 entzünden wir unsere KiGo-
Kerze in der Kirche und tragen unser 
Licht ins Gemeindehaus. Dort bereiten 
wir uns auf Weihnachten vor mit Spie-
len, Liedern, Bastelarbeiten, der Vorbe-
reitung des Krippenspiels und leckeren 
Weihnachtskeksen.
Hier die nächsten KIGO-Termine:
Sonntag, 	04. Dezember	 11:00 
Sonntag, 	11. Dezember	 11:00 
Sonntag, 	18. Dezember	 11:00 

Euer KIGO-Team 

Musik in Corvinus: 
In der Winterzeit wird die Reihe der 
„Konzerte in Corvinus“ fortgesetzt. 
•	Am 3. Adventssonntag, den 11. De-

zember wird der russische Männerchor 
„Zum Heiligen Wladimir“ ab 19:00 in 
unserer Kirche mit seinem traditionel-
len Benefizkonzert auf Weihnachten 
einstimmen. Der Eintritt ist frei, Spen-
den für ein Moskauer Kin-
derkrankenhaus sind sehr 
willkommen.

•	Im Neuen Jahr eröffnet das 
Ensemble Tedesco unsere 
beliebte Kammermusikrei-
he „Rund um den Flügel“ 
am Sonntag, den 15. Janu-
ar um 17:00 im Gemein-
dehaus. Ladislaus Kosak 
Violine, Sabine Lauer Vio-
loncello und Martin Schu-
mann Klavier spielen Trios 
von Ludwig van Beethoven und E.T.A. 
Hoffmann.

•	Am Sontag, den 26. Februar um 17:00 
dürfen Sie sich auf eine Solodarbietung 
schönster romantischer Klaviermusik 
freuen.                                                         Der 
Pianist Tim Ovens spielt Werke von 
Claude Debussy, Leos Janácek, Yinghai 
Li und die großartige Fantasie C-Dur 
op. 17 von  Robert Schumann.

Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei. 
Um Spenden zur Kostendeckung wird 
gebeten.

Gisela Schreiter

„Voice“ singt im Gd:
Am 1. Weihnachtstag um 18:00 singt 
der Chor „Voice“ im stimmungsvollen 
Abendgottesdienst Weihnachtslieder 
und lädt zum Mitsingen ein.

Akkordeonmusik im Ad-
vent
Am 2. Advent um 17:00  spielt das Ak-
kordeonensemble von Svetlana Zinndorf 
weihnachtliche Weisen und Lieder zum 
Advent.

Pfarrhaussanierung:        
Auch ein Pfarrhaus ist Wind und Wetter 
ausgesetzt. So war auch unseres in die 

Jahre gekommen. Der Kirchenvorstand 
hat sich nach intensiven Beratungen für 
die Instandsetzung des Pfarrhauses aus-
gesprochen und sich für die Renovie-
rung tatkräftig eingesetzt. Der Kirchen-
kreis trägt die Hauptlasten der Kosten.
Nun grüßt uns das Haus im neuen Ge-
wand. Es ist energetisch nachhaltig sa-
niert und trägt damit das Versprechen in 
sich, weitere 40 Jahre als Pfarrhaus zu 
dienen. 
Wir danken den vielen fleißigen Hand-
werkern, die über nunmehr 16 Wochen 
bei sommerlichem Regen und herbstli-
chem Wind mit großer Geschicklichkeit 
und Tatkraft ihre Handwerkskunst an 
Dach, Fenstern und Außenwand erwie-
sen haben. Wir danken allen, die mit ih-
ren Planungen wesentlich zum Gelingen 
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des Ganzen beigetragen haben. 
Mit dieser Sanierung wird ein Zeichen 
gesetzt für eine bleibende Präsenz von 
Kirche vor Ort. Und es ist eine Ermuti-
gung, im fruchtbaren Miteinander von 
Gemeinde und Pfarramt Kirche leben-
dig zu leben. 

Dankeschön-Ausflug zur 
Insel Wilhelmstein:        
Am 2. Septemberwochenende hieß es 
für die Mitarbeitenden der Corvinusge-
meinde: „Bitte einsteigen! Der Bus fährt 
ab!“ Und los ging‘s. Der gemeinsame 
Ausflug war das Dankeschön der Ge-
meinde an alle Mitarbeitenden für ihr 
ehrenamtliches Engagement. 
Diesmal führte uns der Weg zum hei-
mischen Naherholungsgebiet Steinhu-
der Meer. 
Mit dem Auswandererboot setzen wir 

zur Insel Wilhelmstein über. Dort emp-
fing uns ein ortkundiger und historisch 
versierter Fremdenführer. Er lud uns in 
das Innere der Festung ein, zeigte uns 
ihre Schätze und erklärte uns anhand 
netter Anekdoten und wahrer Bege-
benheiten die historische Bedeutung 
der Festung. Nach einem kühnen Aus-
blick vom Turm stärkten sich alle im 
nahe gelegenen Restaurant.
Leider änderte sich das Wetter. Der Re-
gen hielt uns aber dennoch nicht davon 
ab, die ausgestellten Kunstobjekte zu 
entdecken und würdigend zu betrach-
ten.    
Ein regensicheres Linien-Schiff brachte 
uns zurück nach Steinhude. Dort war-
tete der Bus und chauffierte   uns er-
füllt von neuen Eindrücken und netten 
Gesprächen zurück zur Corvinuskirche. 

Tauffest im Jahr der 
Taufe       
Am letzten Sonntag im September ha-
ben wir ein schönes Tauffest gefeiert 
mit 9 Täuflingen im Alter von 9 Mona-
ten bis 51 Jahren. Es war ein eindrück-
liches Erlebnis! Jede Taufe war einmalig 
und auf die jeweilige Familiensituation 
ausgerichtet. Es waren sehr persönli-
che und bewegende Momente, als sich 
die erwachsenen Täuflinge mit eigenen 
Worten zu ihrem Glauben bekannten 
und die Kinder voller Erwartung ihrem 
persönlichen Taufakt entgegensahen. 
Den Gd mitgestaltet haben die Kin-
der vom Kindergarten. Sie haben das 
Taufbecken geschmückt mit  leuchtend 
bunten Blumengesichtern. Und der 
Chor VOICE hat gesungen. Anschlie-
ßend fand draußen bei herrlichstem 

Sonnenschein ein gemütliches 
Kaffeetrinken für alle statt. Den 
Abschluss des Tauffestes bildete 
ein Mitmachtheater für Kinder.
Allen, die zum Gelingen dieses 
besonderen Festtages beigetra-
gen haben, sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt. Ein besonderer 
Dank gilt dem Förderverein des 
Kindergartens, den unterstützen-
den Eltern und den Erzieherinnen 
unseres Corvinuskindergartens.   

Neues aus der Corvi-
nus-Kindertagesstätte
Im neuen Kindergartenjahr haben wir 
16 Kindergarten- und 11 Krippenkinder 
aufgenommen. Diese Kinder und ihre 
Familien haben wir mit einem beson-
deren Willkommens-Gottesdienst be-
grüßt. Er stand unter dem Motto „Alles 
muss klein beginnen“. Die Kinder haben 
die Bewegungsgeschichte vom kleinen 
Kirschkern gespielt, wir haben Wün-
sche für die Kinder aufgeschrieben und 
sie haben Lieder vom größer werden 
gesungen.
Gemeinsam mit der Kirchengemeinde 
gestalteten wir dann einen Tauffest-
Gottesdienst, in dem auch 3 Kindergar-
tenkinder getauft wurden. Für die Kin-
der war es sehr spannend, die Taufen 
ihrer Freunde mitzuerleben und ihnen 
ein Lied zu singen für ihren weiteren 
Weg.   
Der Förderverein des Kindergartens 

hatte nach dem Gottesdienst ein großes 
Küchenbuffet hergerichtet. So konn-
ten alle Familien im Sonnenschein auf 
dem Kirchenvorplatz gemütlich Kaf-
fee trinken. Einen schönen Abschluss 
dieses gelungenen Sonntags schenkte 
uns ebenfalls der Förderverein. Er lud 
alle Familien zum Mitmachtheater ins 
Gemeindehaus ein. Das Theater Lö-
wenherz spielte das Stück „Jule das 
Piratenschwein“. Aufregend und schön 
zugleich war, dass die Zuschauer, Kin-
der wie Eltern und Großeltern, in Rollen 
schlüpften und als Schauspieler agier-
ten. Das war ein fröhlicher Ausklang für 
Groß und Klein.
Als nächstes feiern wir zum Martinsfest 
eine Andacht in der Kirche, die unse-
re Schulkinder mit einer musikalischen 
Klanggeschichte mitgestalten.   Am 
Nachmittag geht es weiter mit dem 
„Kleinen Lichterfest im großen Garten“. 
Am Lagerfeuer singen wir Laternenlie-
der, backen Stockbrot, erzählen Mär-
chen, basteln bunte Lichter und wär-
men uns. Der Förderverein sorgt wieder 
für das leibliche Wohl   mit Bratwurst 
und Getränken.
Der besondere Abschluss in diesem Jahr 
wird unser traditionelles Krippenspiel 
sein, in dem alle 60 Kindergartenkinder 
mitwirken und uns mit ihrem Spiel in 
eine zauberhafte Weihnachtsstimmung 
versetzen werden. In diesem Jahr fol-
gen wir den Weisen aus dem Morgen-
land mit dem „Stern von Bethlehem“. 
Dazu laden wir alle Interessierten am 
20. Dezember um 17:00 in die Corvi-
nuskirche ein.                          

Iris Bruns, Corvinus-KiTa



Am 01. Dezember startet der Lebendige 
Adventskalender in den vier Wunstorfer 
Kirchengemeinden St. Bonifatius, Corvi-
nus, St. Johannes und  Stift.
Der Lebendige Adventskalender will 
Menschen zusammenbringen. Sie wer-
den eingeladen, sich miteinander der 
Vorbereitung auf Weihnachten zuzu-
wenden.
In der Zeit vom 01. bis 22. Dezember 
wird von 21 Personen, Familien und 
Gruppen eingeladen zum Lebendigen 
Adventskalender. 
Jeweils um 18:00 wird vor dem jeweili-
gen Haus ein Adventsfenster durch eine 
Kerze erhellt. Groß und Klein sind einge-
laden, miteinander zu singen, Geschich-
ten und Gedichten zu lauschen und so 
für eine halbe Stunde innezuhalten.
Ein gemeinsames Liederheft für diese 
Adventszeit sowie Kerzen stehen zur 
Verfügung.
Zum Aufwärmen gibt es heiße Getränke. 
Bitte bringen Sie sich dazu einen Becher 
mit! 
Haben wir Ihr Interesse an dem Lebendi-
gen Adventskalender geweckt ??
Sie sind herzlich eingeladen, zu kommen 
und gemeinsam Fenster für Fenster „zu 
öffnen“.
Das Team „Treffpunkt Fenster“: Doro-
thea Thiemann für St. Bonifatius, Gud-
run Gerloff-Kingreen und Martina Gru-
pe für Corvinus, Erce-Inga Frost für St. 
Johannes und Werner Heilgermann für 
das Stift.
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Neu: Lebendiger Adventskalender in Wunstorf

 Do 01.12.
Ehepaar 
Heilger-
mann, Auf 
d. Reith 30

Fr 2.12.
Ehepaar 
Greiner, 
Senator-
Haake-Str. 
4

 Sa 3.12. 
Familie 
Steinbach, 
Tilsiter 
Str. 5

 So 4.12. 
Familie 
Bannert, 
Hassel-
horster 
Str. 30 a

Mo 05.12. 
KiTa St. 
Bonifatius, 
Frankestr. 
11

Di 06.12. 
Famili-
enkreis 
Bonifatius, 
Hinden-
burgstr. 15

Mi 07.12. 
Cafe St. 
Johannes, 
Albrecht-
Dürer-Str. 
14

Do 08.12. 
Frau Erika 
Dreyer, 
Ludwig-
Richter-
Str. 20

Fr 09.12. 
Ehepaar 
Adler, 
Wilhelm-
str. 11

Sa 10.12.  
Familien  
Harland-
Ahlborn und 
Schemmel, 
Nordbruch 
11H

So 11.12. Mo 12.12. 
Kapelle 
Klinikum 
der Region 
Hannover, 
Südstr. 25

Di 13.12. 
Mütter-
kreis Stift 
Ohlen-
dorfweg 
25

Mi 14.12. 
Stifts-KG 
(K. Kö-
nigstein), 
Stiftstr. 
7 a

Do 15.12. 
Kurze 
Wege, 
Forum 
Bauverein, 
Barnestr. 1

Fr 16.12. 
Altenwoh-
nungen St. 
Bonifatius, 
Barnestr. 
93

Sa 17.12. 
Frau Erce-
Inga Frost, 
Albrecht-
Dürer-Str. 
45

So 18.12.
Frau Elke 
Burhorn, 
Theodor-
Storm-Str. 
3

Mo 19.12.
Tagestreff 
für Woh-
nungslose,  
Georgstr. 
22

Di 20.12. 
Blaue 
Haus Le-
benshilfe, 
Lange Str. 
70

Mi 21.12. 
Boni-
Band, 
Neue Str. 
10 (im 
Hof)

Do 22.12.
Familie 
Wicher-
Theuser, 
Kranichstr. 
37
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Corvinus

St. Johannes

Stift

Kindergottesdienst	 sonntags 10:00-11:00
Kigo - Team 	 14tägig, i.d.Regel dienstags 19:30 
Frauenfrühstück	 dienstags 09:00-11:00 (s. S. 4)
Geburtstagsbesuchsdienst	 nach Vereinbarung
Gottesdienst-Vorbereitungsteam	 nach Vereinbarung
Krabbelgruppe	 mittwochs 09:00-11:00

Schnuppergottesdienst-Team 	 nach Vereinbarung
Geburtstags-Besuchsdienstkreis 	 nach Vereinbarung
MittagsMiteinander (ab 02.11.2011) mittwochs 12:00-13:30
Kochen mit Jochen – Jugendkochgruppe (ab 11/2011) Einmal 

im Monat dienstags um 18:30
Redaktionskreis „Regenbogen“ 	 nach Vereinbarung

Gitarrengruppe, E. Steffen	 mittwochs 17:00
Gemeindekreis, W. Bonnke/G. Gerloff-Kingr.	mittwochs 15:30
Kirchenchor, A. Bogdan 	 mittwochs 19:00-21:00
Voice-Chor, A. Moll	 montags 19:30-21:30
Eltern-Kind-Gruppen, über das Pfarramt	 ç 72222	

	 Mo - Do 10:00-12:00 und 16:00-18:00
Bläserensemble, C. Broecker	 nach Vereinbarung
Kindergottesdienst 	 jeden ersten Sonntag im Monat 10:00

Kunterbunter Kindermorgen lt. Aushang	 10:00-12:00 oder 	
	 15:00-17:00

Flötengruppe, U. Mareik 	 14-täglich freitags 16:30
Jugendgruppe 	 14-täglich freitags 18:00 
Besuchsdienst	 nach Vereinbarung
Freie Selbsthilfegruppe für Alkolhol- und Medikamentenab-

hängige und deren Angehörige 	 ç 05033-963804	
	 dienstags 19:00

Für Kinder
Kindergottesdienst im Gemeindehaus	 s. Gottesdienstplan 
Krabbelgruppe n.Vereinbarung
Für Jugendliche
Jugendgottesdienstkreis (P. Gleitz)	 mittwochs 18:00-20:00 
Kindergottesdienst-Team (P.Gleitz)	donnerstags 18:00-20:00 

Pfadfinder (www.cpd-wunstorf.de)
Wölflinge, Dirk Duhnsen	
Jungen und Mädchen 7-10 J.	 montags 16:30-18:30

Pfadfinderstufe, Henrike Klein	 cpd-wunstorf@gmx.de 	
Mädchen 10-12 J. 	 montags 17:00-19:00
Mädchen 13-15 J. 	 montags 17:00-19:00
Jungen 12-13 J. 	 mittwochs 17:00-19:00
Jungen 14-15 J. 	 mittwochs 17:00-19:00
Jungen 15-17 J. 	 freitags 17:00-19:00
Jugendliche 15-22 J. (Führerrunde) 	 montags 19:00-20:30

Für Senior/innen
„Spinnstube“ 	 Info bei Margret Möller ç 12254
Kaffeekreis	 montags 14:00-16:30
Altenkreis Klein Heidorn, P. C.Ulrich Freizeitheim, 	 4. Mittw.

Kirchenmusik Kantorin Claudia Wortmann: 
Kinderkantorei	 nach Vereinbarung
Jugendkantorei 	 dienstags 17:00-18:00
Kantorei der Stiftskirche 	 mittwochs 20:00-21:45
Verschiedene Gruppen
Besuchsdienst, P. Wulff ç 3208	 i.d.R. vorletzter Do, s. S. 4
Bibelkreis am Stift, Theres Dahm ç 67806	 i.d.R. dritter Di. 
Café K, Anni Lechner, Karola Königstein, 	 ç 958545
Ambulanter Hospizdienst, Sabine Behm 	 ç 05032-914507
Förderverein Kantorei Wunstorf, Sigrid Rehkopf	 ç 5795
Förderverein Kindergarten, Sabine Braun 	 ç 8204
Forum Stadtkirche, Walter Ehrlich 	 ç 2608
Frauenfrühstück a. d. Stiftshügel 
	 	 Marlene Richter ç 16996, s. S. 4
Frauengesprächskreis Christel Albrecht  ç 3946 	
	 	 2. Mittwoch im Monat 20:00-22:00
Freundeskreis (Suchthilfe) 	 freitags 20:00-21:30
Guttempler 	 montags 20:00-21:30
Landeskirchliche Gemeinschaft 	 dienstags 19:30-21:00
	 Herr Koch ç 8214 	 2. und 4. Sonntag
Männerkreis, P. Wulff  ç 3208	 i. d. R. letzter Do.
Mütterkreis, Ulrike Görlich ç 4259	 nach Bekanntgabe

	 Gruppen und Kreise	 11

Schülercafé für alle Schüler/ Schülerinnen ab 10 Jahren	 	
	 dienstags 14:30-17:30

Treffpunkt für Gemeindejugend: 14-tägl.	dienstags 19:00-21:00
MI-KI-NA für alle Kinder von 6-11 J.,	mittwochs 16:00-17:30
Kinder-Kino	 donnerstags um 15:00 (nur im Winter)
Offener Jugendtreff ab 13 Jahren, 	donnerstags 18:00-21:00
Mädchenzeit für Mädchen ab 10 J.,	 freitags 14:30-17:30
	 	 letzter Samstag im Monat 14:30-17:30
Jugendchor, Anke Drude dienstags 18:15-19:15	 ç 705853
Kindergottesdienst 	 jeden ersten Sonntag im Monat 10:00
Förderverein Kita: foerderverein-kita@st-johannes-wunstorf.de

Bücherei	 mittwochs und donnerstags von 16:00-18:00
Literaturgesprächskreis 	 2. Montag im Monat 19:30-21:00
Gesprächskreis Glaube und Leben
	 	 jeden letzten Donnerstag im Monat 19:30
Senioren 	 dienstags 15:00-17:00
Bläserkreis Wunstorf, Gerd Gaubisch  	 ç 3937
Fröhlicher Tanzkreis 	 mittwochs 15:00-17:30
Ökumenische Frauengruppe (s. S. 4), Erce Inga Frost 	ç 4104
Gemeindecafé 	 mittwochs 15:00-17:30
Andacht 	 mittwochs 17:45-18:00



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

Haus Johannes - 
Kuppelsaal

Stiftskirche/Stadtkirche Klein Heidorn Datum

02.12. 15:00	 Gottesdienst im Haus am Bürgerpark 02.12.
03.12. 16:00	 Schnuppergd mit Laternen, Forststr. 18:00	 Taizéandacht (Stadtkirche) 03.12.
04.12.

2. Advent
10:00	 Gd mit Ta, Einw. d. Meditationsecke
10:00	 KiGo, Gemeindehaus	

10:00	 Gd, Ln Bannert mit Corvinus-Chor        
11:00	 KiGo und Krippenspielprobe

10:00	 Gd mit Ab und KiGo 10:00	 Gd mit Einführung ehrenamtlicher 
MitarbeiterInnen u. Ab (EK),  P. Gleitz

04.12.
2. Advent

06.12. 09:00	 Nikolausandacht im Kindergarten 06.12.
07.12. 17:30	 Worte u. Lieder zum Advent, P.Wulff 07.12.
11.12.

3. Advent
10:00	 Gd mit Ta, Pn. Gerloff-Kingreen  
11:00	 KiGo und Krippenspielprobe

10:00	 Gd mit Ab , 
	 Pn Hoidis 

10:00	 Gd, P. Ulrich 10:00	 Gd, P.Wulff/Präd.Peter, anschl. Kaffee
09:30	 KiGo

11.12.
3. Advent

14.12. 17:30	 Worte u. Lieder zum Advent, P. Gleitz 14.12.
15.12. 17:00	 Weihnachtsand. KiTa, Stadtkirche 15.12.
16.12. 19:00	 Festtgd z. 50. Geburtst. d. Ev. Kirche, 

OLKR Dr. Klaus Grünwaldt
16:00	 Weihnachtsgd.  Kindergarten 16.12.

18.12.
4. Advent

10:00	 Musikalischer AdventsGd 
11:00	 KiGo und Krippenspielprobe

10:00	 Gd mit Chor des Männergesangsver-
eins Idensen

10:00	 Gd, P. Gleitz/Sup. Hagen 10:00	 Gd, P. Wulff 18.12.
4. Advent

20.12. 17:00	 Gd des KiGa m. Krippenspiel 20.12.
21.12. 17:30	 Worte u. Lieder zum Advent, P.Wulff 21.12.
23.12. 19:00	 Wochenschluss-Ab, P. Möller 23.12.
22.12. 08:45	 Weihnachtsgd. Hölty-Gymnasium

11:00	 Weihnachtsgd. IGS Wunstorf
22.12.

24.12.
Heiligabend

15:30	 Gd mit Krippenspiel Pn. Dr. Pabst
17:00	 Gd zum Heilig Abend, Pn. Dr. Pabst
22:00	 Gd zur Heiligen Nacht bei Kerzen-

schein, Pn. Dr. Pabst

15:30	 Gd f. kleine Kinder m. Krippenspiel
16:15	 FamilienGd mit Krippenspiel Pn. GK
17:15	 Christvesper für Erwachsene Pn. GK
23:00	 Musik. Christnacht, Vert. d. Friedens-

lichtes P. Kingreen und Team

14:30	 Christvesper In der Stadtkirche!
15:00	 FamilienGd mit Musical, P. Möller, 

Konfirmanden u. Team
16:30	 Christvesper, P. Ulrich
18:00	 Christvesper, P. Möller

15:00	 Christvesper m.Krippenspiel, P. Gleitz
16:00 Fest-Gd im Haus am Bürgerpark 
16:30	 Christvesper, P. Gleitz
18:00	 Christvesper, P. Gleitz
23:00	 Christmette mit Kantorei, P. Wulff

16:30	 Christvesper, P. Wulff 24.12.
Heiligabend

25.12.
1. Weihnachtst.

18:00	 Musikalischer AbendGd mit dem 
Chor „Voice“ Pn.Gerloff-Kingreen

10:00	 FestGd, P. Ulrich 
15:00	 Spanischsprachiger Gd, Stadtkirche

10:00	 FestGd mit Ta, P. Gleitz 25.12.
1. Weihnachtst.

26.12.
2. Weihnachtst

10:00	 FestGd, P. Wulff 10:00	 FestGd mit Corvinus-Chor, P. Möller 10:00	 FestGd mit Kantorei, Pn. Gerloff-
Kingreen

26.12.
2. Weihnachtst

31.12.
Silvester

16:30	 Jahresschlussandacht mit Abend-
mahl, Pn. Dr. Pabst

17:00	 Gd mit Ab zum Jahresschluss, Pn. 
Gerloff-Kingreen

16:30	 Andacht zum Jah-
resschluss

19:00	 Gd zum Jahresschluss, P. Möller 18:00	 Gd, P. Gleitz 17:00	 Gd, P. Gleitz 31.12.
Silvester

01.01.
Neujahr

10:00	 Gd zur Begrüßung des Neuen Jahres 
Pn. Gerloff-Kingreen

10:00	 Gd mit Ab, P. Möller 10:00	 Gd mit Ab (EK), P. Wulff 01.01.
Neujahr

08.01.
1.S.n. Epiph.

10:00	 KiGo, Gemeindehaus 10:00	 Gd in der Winterkirche, Ln Bannert 10:00	 Gd, P. Möller Ab jetzt: Stadtkirche!
10:00	 Gd mit Ta, P. Gleitz/Ln. Harl.-Ahlborn

08.01.
1.S.n. Epiph.

18:00	 Taizéandacht 14.01.
15.01.

2.S.n. Epiph.
10:00	 Gd mit Ta, Pn. Dr. Pabst
10:00	 KiGo, Gemeindehaus 

10:00	 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerl.-K.
10:00	 KiGo, 11:00 Kirchenkaffee

10:00	 Gd mit Ab , 
	 Pn Hoidis

10:00	 Gd, P. Ulrich 10:00	 Gd, P.Wulff 15.01.
2.S.n. Epiph.

20.01. 19:00	 Wochenschluss-Ab, P. Möller 20.01.
22.01.

3.S.n. Epiph.
10:00	 KiGo, Gemeindehaus 10:00	 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-

Kingreen
10:00	 Gd, Ln. Frost 10:00	 Gd mit Ta, P. Gleitz

09:30	 KiGo
22.01.

3.S.n. Epiph.
29.01.

4.S.n. Epiph.
10:00	 Gd mit Abendmahl, Pn. Dr. Pabst 10:00	 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-

Kingreen
10:00	 Gd, N.N. 10:00	 Gd, P. Möller 10:00	 Gd, Präd. Richter 10:00	 Gd, Ln. Gierke-Breuer 29.01.

4.S.n. Epiph.
05.02.

Septuagesimae
10:00	 Gd in der Winterkirche, Ln Bannert 10:00	 Gd mit Ab und KiGo, P. Möller 10:00	 Gd mit Ab (GK), P. Gleitz 05.02.

Septuagesimae

12.02.
Sexagesimae

10:00	 Gd mit Ta, Pn. Dr. Pabst
10:00	 KiGo,  Gemeindehaus

10:00	 Gd in der Winterkirche Pn. Gerl.-K.
11:00	 Kirchenkaffee

10:00	 Gd mit Ab , 
	 Pn Hoidis

10:00	 Gd, P. Ulrich 10:00	 Gd, P. Wulff 12.02.
Sexagesimae

17.02. 19:00	 Wochenschluss-Ab, P. Möller 17.02.
18.02. 16:00   SchnupperGd, Pn. Dr. Pabst 18:00	 Jugendgottesdienst 18.02.
19.2.

Estomihi
10:00	 Gd mit Ab und VorstellungsGd
10:00	 KiGo, Gemeindehaus 

10:00	 Gd in der Winterkirche Pn. Gerloff-
Kingreen

10:00	 Gd, P. Möller 10:00	 Gd, P. Gleitz/P. Ulrich
09:30	 KiGo

19.2.
Estomihi

22.02. 19:00	 Passionsandacht, Ln. Kaiser 18:00	 Gd, P. Möller 22.02.
26.02.

Invokavit
10:00	 KiGo, Gemeindehaus 10:00	 Gd in der Winterkirche Pn. Gerl-K. 10:00	 Gd mit Ab , 

	 Pn Hoidis
10:00	 Gd, P. Möller 10:00	 Gd mit Ta, P. Gleitz, Sup. Hagen 10:00	 Gd, P. Wulff 26.02.

Invokavit

12	 Gottesdienste	

Le
ge

nd
e:

 G
d 

=G
ot

te
sd

ie
ns

t, 
Ki

Go
= 

Ki
nd

er
go

tt
es

di
en

st
, J

uG
o=

Ju
ge

nd
go

tt
es

di
en

st
, P

n 
= 

Pa
st

or
in

, P
 =

 P
as

to
r, 

A
b

 =
Ab

en
dm

ah
l, 

GK
 =

 G
em

ei
ns

ch
af

ts
ke

lc
h,

 E
K 

= 
Ei

nz
el

ke
lc

h 
Ta

 =
 T

au
fm

ög
lic

hk
ei

t, 
   

Pr
äd

 =
 P

rä
di

ka
nt

/P
rä

di
ka

nt
in

, 
L 

= 
Le

kt
or

/L
ek

to
rin

, S
up

.=
Su

pe
rin

te
nd

en
t

Im Advent: jeden Mo 9:00 Andacht KiTa
ab 2012 jeden Di 09:00
Morgenandacht der Kita



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

Haus Johannes - 
Kuppelsaal

Stiftskirche/Stadtkirche Klein Heidorn Datum

02.12. 15:00	 Gottesdienst im Haus am Bürgerpark 02.12.
03.12. 16:00	 Schnuppergd mit Laternen, Forststr. 18:00	 Taizéandacht (Stadtkirche) 03.12.
04.12.

2. Advent
10:00	 Gd mit Ta, Einw. d. Meditationsecke
10:00	 KiGo, Gemeindehaus	

10:00	 Gd, Ln Bannert mit Corvinus-Chor        
11:00	 KiGo und Krippenspielprobe

10:00	 Gd mit Ab und KiGo 10:00	 Gd mit Einführung ehrenamtlicher 
MitarbeiterInnen u. Ab (EK),  P. Gleitz

04.12.
2. Advent

06.12. 09:00	 Nikolausandacht im Kindergarten 06.12.
07.12. 17:30	 Worte u. Lieder zum Advent, P.Wulff 07.12.
11.12.

3. Advent
10:00	 Gd mit Ta, Pn. Gerloff-Kingreen  
11:00	 KiGo und Krippenspielprobe

10:00	 Gd mit Ab , 
	 Pn Hoidis 

10:00	 Gd, P. Ulrich 10:00	 Gd, P.Wulff/Präd.Peter, anschl. Kaffee
09:30	 KiGo

11.12.
3. Advent

14.12. 17:30	 Worte u. Lieder zum Advent, P. Gleitz 14.12.
15.12. 17:00	 Weihnachtsand. KiTa, Stadtkirche 15.12.
16.12. 19:00	 Festtgd z. 50. Geburtst. d. Ev. Kirche, 

OLKR Dr. Klaus Grünwaldt
16:00	 Weihnachtsgd.  Kindergarten 16.12.

18.12.
4. Advent

10:00	 Musikalischer AdventsGd 
11:00	 KiGo und Krippenspielprobe

10:00	 Gd mit Chor des Männergesangsver-
eins Idensen

10:00	 Gd, P. Gleitz/Sup. Hagen 10:00	 Gd, P. Wulff 18.12.
4. Advent

20.12. 17:00	 Gd des KiGa m. Krippenspiel 20.12.
21.12. 17:30	 Worte u. Lieder zum Advent, P.Wulff 21.12.
23.12. 19:00	 Wochenschluss-Ab, P. Möller 23.12.
22.12. 08:45	 Weihnachtsgd. Hölty-Gymnasium

11:00	 Weihnachtsgd. IGS Wunstorf
22.12.

24.12.
Heiligabend

15:30	 Gd mit Krippenspiel Pn. Dr. Pabst
17:00	 Gd zum Heilig Abend, Pn. Dr. Pabst
22:00	 Gd zur Heiligen Nacht bei Kerzen-

schein, Pn. Dr. Pabst

15:30	 Gd f. kleine Kinder m. Krippenspiel
16:15	 FamilienGd mit Krippenspiel Pn. GK
17:15	 Christvesper für Erwachsene Pn. GK
23:00	 Musik. Christnacht, Vert. d. Friedens-

lichtes P. Kingreen und Team

14:30	 Christvesper In der Stadtkirche!
15:00	 FamilienGd mit Musical, P. Möller, 

Konfirmanden u. Team
16:30	 Christvesper, P. Ulrich
18:00	 Christvesper, P. Möller

15:00	 Christvesper m.Krippenspiel, P. Gleitz
16:00 Fest-Gd im Haus am Bürgerpark 
16:30	 Christvesper, P. Gleitz
18:00	 Christvesper, P. Gleitz
23:00	 Christmette mit Kantorei, P. Wulff

16:30	 Christvesper, P. Wulff 24.12.
Heiligabend

25.12.
1. Weihnachtst.

18:00	 Musikalischer AbendGd mit dem 
Chor „Voice“ Pn.Gerloff-Kingreen

10:00	 FestGd, P. Ulrich 
15:00	 Spanischsprachiger Gd, Stadtkirche

10:00	 FestGd mit Ta, P. Gleitz 25.12.
1. Weihnachtst.

26.12.
2. Weihnachtst

10:00	 FestGd, P. Wulff 10:00	 FestGd mit Corvinus-Chor, P. Möller 10:00	 FestGd mit Kantorei, Pn. Gerloff-
Kingreen

26.12.
2. Weihnachtst

31.12.
Silvester

16:30	 Jahresschlussandacht mit Abend-
mahl, Pn. Dr. Pabst

17:00	 Gd mit Ab zum Jahresschluss, Pn. 
Gerloff-Kingreen

16:30	 Andacht zum Jah-
resschluss

19:00	 Gd zum Jahresschluss, P. Möller 18:00	 Gd, P. Gleitz 17:00	 Gd, P. Gleitz 31.12.
Silvester

01.01.
Neujahr

10:00	 Gd zur Begrüßung des Neuen Jahres 
Pn. Gerloff-Kingreen

10:00	 Gd mit Ab, P. Möller 10:00	 Gd mit Ab (EK), P. Wulff 01.01.
Neujahr

08.01.
1.S.n. Epiph.

10:00	 KiGo, Gemeindehaus 10:00	 Gd in der Winterkirche, Ln Bannert 10:00	 Gd, P. Möller Ab jetzt: Stadtkirche!
10:00	 Gd mit Ta, P. Gleitz/Ln. Harl.-Ahlborn

08.01.
1.S.n. Epiph.

18:00	 Taizéandacht 14.01.
15.01.

2.S.n. Epiph.
10:00	 Gd mit Ta, Pn. Dr. Pabst
10:00	 KiGo, Gemeindehaus 

10:00	 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerl.-K.
10:00	 KiGo, 11:00 Kirchenkaffee

10:00	 Gd mit Ab , 
	 Pn Hoidis

10:00	 Gd, P. Ulrich 10:00	 Gd, P.Wulff 15.01.
2.S.n. Epiph.

20.01. 19:00	 Wochenschluss-Ab, P. Möller 20.01.
22.01.

3.S.n. Epiph.
10:00	 KiGo, Gemeindehaus 10:00	 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-

Kingreen
10:00	 Gd, Ln. Frost 10:00	 Gd mit Ta, P. Gleitz

09:30	 KiGo
22.01.

3.S.n. Epiph.
29.01.

4.S.n. Epiph.
10:00	 Gd mit Abendmahl, Pn. Dr. Pabst 10:00	 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-

Kingreen
10:00	 Gd, N.N. 10:00	 Gd, P. Möller 10:00	 Gd, Präd. Richter 10:00	 Gd, Ln. Gierke-Breuer 29.01.

4.S.n. Epiph.
05.02.

Septuagesimae
10:00	 Gd in der Winterkirche, Ln Bannert 10:00	 Gd mit Ab und KiGo, P. Möller 10:00	 Gd mit Ab (GK), P. Gleitz 05.02.

Septuagesimae

12.02.
Sexagesimae

10:00	 Gd mit Ta, Pn. Dr. Pabst
10:00	 KiGo,  Gemeindehaus

10:00	 Gd in der Winterkirche Pn. Gerl.-K.
11:00	 Kirchenkaffee

10:00	 Gd mit Ab , 
	 Pn Hoidis

10:00	 Gd, P. Ulrich 10:00	 Gd, P. Wulff 12.02.
Sexagesimae

17.02. 19:00	 Wochenschluss-Ab, P. Möller 17.02.
18.02. 16:00   SchnupperGd, Pn. Dr. Pabst 18:00	 Jugendgottesdienst 18.02.
19.2.

Estomihi
10:00	 Gd mit Ab und VorstellungsGd
10:00	 KiGo, Gemeindehaus 

10:00	 Gd in der Winterkirche Pn. Gerloff-
Kingreen

10:00	 Gd, P. Möller 10:00	 Gd, P. Gleitz/P. Ulrich
09:30	 KiGo

19.2.
Estomihi

22.02. 19:00	 Passionsandacht, Ln. Kaiser 18:00	 Gd, P. Möller 22.02.
26.02.

Invokavit
10:00	 KiGo, Gemeindehaus 10:00	 Gd in der Winterkirche Pn. Gerl-K. 10:00	 Gd mit Ab , 

	 Pn Hoidis
10:00	 Gd, P. Möller 10:00	 Gd mit Ta, P. Gleitz, Sup. Hagen 10:00	 Gd, P. Wulff 26.02.

Invokavit
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Jeden Mittwoch 17:00
Andacht mit Pastor Möller oder 
Pastor Ulrich



31515 Wunstorf - Tel. 0 50 31 / 124 48 - Fax 0 50 31 / 34 30 - info.rehkopf@t-online.de

Die gute Adresse
für Elektro · Heizung · Sanitär
Solaranlagen · Wärmepumpen

■ Planung

■ Installation 

■ Kundendienst

■ Reparatur

Inh. Michael Schaer
Seit 1886

14	 Bokeloh/Stifts-Kirchengemeinde	

Fahrdienst Bokeloh?
Immer wieder können Menschen unsere 
Angebote nicht wahrnehmen, weil sie 
nicht mehr oder im Moment nicht allei-
ne aus dem Haus gehen mögen. Andere 
Gemeindeglieder haben davon gehört 
und die Idee eines Fahrdienstes für Got-
tesdienste an mich herangetragen.
Würde Ihnen solch ein Angebot helfen? 
Dann melden Sie sich bitte im Gemein-
debüro, damit wir die ersten Überlegun-
gen weiter verfolgen können. 

Pn. Dr. Vera C. Pabst

Kochen mit Jochen

Am Dienstag dem 08.11., 13.12. ; 10.01., 
07.02. und 13.03. findet wieder unser 
Kochkurs mit Jochen, Peter und Karola 
statt. Von 18:30 bis ca. 20:00 kochen wir 
kreativ in Bokeloh.
Bitte bringt Schürzen, Geschirr-
tuch, kleines und großes scharfes Mes-
ser, Brettchen mit.
Jeder Abend kostet drei Euro. 
Wir kochen Vorspeise, Hauptspeise, 
Nachspeise, ggf.   einmal Backen, und 

zum Schluss   kochen wir ein 
schönes Menü und Ihr ladet je 
einen Gast zu diesem Abend 
ein.
Bitte meldet Euch verbindlich 
bei Diakonin Karola Königstein 
Tel. 05031 –778 264 oder 0151 
280 488 01 an. Solltet Ihr ein-
mal verhindert sein, ruft bitte 
an und sagt möglichst frühzei-
tig Bescheid.

Feierliche Ein-
schulung im Kir-

chenraum in 
Klein Heidorn 
Im Namen Gottes fang`n 
wir an, uns helfe Gott, der 
alles kann.
Wenn Gott uns hilft, wird 
alles leicht, wo Gott nicht 
hilft, wird nichts erreicht.
Drum: S`ist das Beste, was 
ich kann: In Gottes Namen 
fang ich an.
12 Mädchen und Jungen 
wurden in diesem Jahr 
in Klein Heidorn einge-
schult. Sie begannen den 

ersten Schultag mit einem Gottesdienst 
in der mit herrlichen Sonnenblumen 
geschmückten „alten Schule“, dem jet-
zigen Kirchenraum. In Begleitung ihrer 
Familien, der Schulleiterin Maud Rang 
und den Lehrerinnen Stefanie Röver und 
Uta Wöltge (mit Gitarre!) lauschten die 
Erstklässler aufmerksam der von Lek-
torin Frauke Harland-Ahlborn erzähl-
ten Geschichte um die kleine Raupe, 

die sich im Laufe ihres Lebens immer 
wieder fragte: „Was aus mir wohl noch 
einmal werden wird?“ Diese spannende 
Frage steht ganz sicher auch über jedem 
Lebensweg eines Kindes. Aus der klei-
nen Raupe wird im Laufe ihres Lebens 
ein wunderschöner Schmetterling. Was 
aus unseren Erstklässlern wird, liegt in 
Gottes Hand.   Er hilft, dass die Mäd-
chen und Jungen das Geheimnis, das in 
IHNEN steckt, entdecken und entfalten 
können. Langsam und vorsichtig…. aber 
immer unter Gottes schützender Hand.                                                                 
Musikalisch begleitet wurde der Gottes-
dienst an der Orgel von Tobias Timm.
Übrigens: an jedem letzten Sonntag im 
Monat und zu besonderen Anlässen fin-
det auch ein Gottesdienst „für Große“ im 
Kirchenraum in Klein Heidorn statt! Ob 
diese allerdings zukünftig ein Relikt aus 
vergangen Zeiten oder ein gepflegtes 
Kleinod sind, wird an der dortigen Ge-
meinde liegen.

Frauke Harland-Ahlborn
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Die Region Süd-Stadt sucht Kirchenvorsteheri/nnen 
Aufgaben: 
•	 Teilnahme an den monatlichen Sitzungen des Kirchenvorstands der eigenen Gemeinde
•	 nach Interesse Mitarbeit in den Ausschüssen des KV
•	 nach Interesse Mitarbeit im Leitungsgremium der Region
•	 Übernahme von Lesungen und Kollekten in den  Gottesdiensten

Voraussetzungen für die Arbeit:
•	 etwas freie Zeit
•	 die Freude, mit netten Menschen im Team zu arbeiten
•	 Offen sein für Neues

Möglichkeiten in der Arbeit:
•	 Mitgestaltung der Kirchengemeinde
•	 Auch mal hinter die Kulissen zu schauen
•	 Fortbildung

Weitere Informationen:
www.kknw.de/r/kvwahl2012 	 kvwahl2012@kirche-neustadt-wunstorf.de

Bitte überprüfen Sie vom 9.-16. Januar im Büro Ihrer Gemeinde, ob Sie in 
der Wählerliste korrekt eingetragen sind!
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Wunstorfs erste Kir-
chenpädagogin stellt 
sich vor:
Hallo, mein Name ist Carola Wörner, ich 
lebe seit sechs Jahren mit meiner Fami-
lie in Wunstorf.
Einige kennen mich schon aus dem Ge-
meindecafé der St. Johannes  Gemein-
de, wo ich im Team mitarbeite.
Ende letzten Jahres sprach mich Diako-
nin Karola Königstein an, ob ich nicht 
Lust hätte, eine kirchenpädagogische 
Ausbildung am religionspädagogischen 
Institut (rpi) in Loccum zu machen. 
Dieser Idee stimmte ich freudig zu und 
wurde dabei auch noch von der St. Jo-
hannnes   Gemeinde, sowie der Stifts-
gemeinde finanziell unterstützt, wofür 
ich sehr dankbar bin! Nun liegt ein in-
teressantes Ausbildungsjahr mit vielen 
neuen Eindrücken   hinter mir. Dabei  
ging es besonders   darum, Kirche für 
Menschen heute mit ihren veränderten 
Bedürfnissen zu erschließen.
Für die Zukunft stelle ich mir vor, ge-
meinsam mit Karola Königstein und-/
oder anderen erfahrenen Personen  zu-
sammenzuarbeiten. Gerne beschäftige 
ich mich mit Kindern. Ein Projekt   an 
der Paul-Moor-Schule ist bereits ange-
dacht.
Ich bin aber auch anderen Ideen gegen-
über aufgeschlossen,    welche für das 
Gemeindeleben oder darüber hinaus  
förderlich sind.
Haben Sie Fragen an mich oder Ideen 
und Anregungen, so wenden Sie sich 
doch bitte über Diakonin Karola König-
stein, Tel.: 05031 – 778 264 an mich.

Carola Wörner, Wunstorf

Weihnachtsmarkt in 
der Stadtkirche

Zu einem etwas anderen Weihnachts-
markt am ersten Adventswochenen-
de in der Stadtkirche lädt das FORUM 
Stadtkirche ein. Anders deswegen, weil 
es nicht allein um Verkauf geht, Ge-
spräche mit Vertretern der teilnehmen-
den Gruppen stehen im Vordergrund. 
Und diese Gruppen laden ein:
•	Ambulante Hospiz- und Palliativbe-

ratungsdienst DASEIN; 
•	Eine-Welt-Handel mit vielen ”Fair-

Handel-Produkten” 
•	Förderverein Tagestreff für Woh-

nungslose;
•	Kirchengemeinde Bokeloh
•	Infostand KV-Wahl
•	Paul-Mohr-Schule mit Bastelarbeiten 

der Schülerinnen und Schüler; 
•	Stiftung ”Zukunft mit Kirche”, hier 

können Sie den Adventskalender 
kaufen; 

•	UNICEF verkauft Weihnachtskarten.
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, be-
suchen Sie uns. Und wenn es draußen 
kalt ist, können Sie sich bei uns aufwär-
men.
Freitag und Samstag, 25.-26.11. 10:00-
19:00, Sonntag, 27.11. 11:00-19:00.

Kirchenmusik am 
Stift
Musik im Gottesdienst
24. Dezember, Heilig Abend
	 18:00 Schola	
	 22:00 Kantorei
26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag
	 10:00 Kantorei

Die Matineen
Samstag, 3. Dezember 2011, 11:00 
Orgelkonzert:
Adventliche und weihnachtliche Orgel-
musik des 16. und 17. Jahrhunderts
An der Eduard-Meyer-Orgel: Stiftskan-
torin Claudia Wortmann

Samstag, 10. Dezember  2011, 11:00 
Cembalokonzert:
Cembalomusik des 16. und 17. Jahr-
hunderts
Stiftskantorin Claudia Wortmann, 
Cembalo 

Samstag, 17. Dezember, 11:00 
Die Schola
Alte Advents- und Weihnachtsmusik
Leitung: Stiftskantorin Claudia Wort-
mann

Konzerte 2012
Freitag, 24. Februar, 19:30 
„Bläsermusik zur Lutherzeit“
Arno Paduch, Zink
Detlef Reimers, Renaissanceposaune
Kristina Filthaut, Dulcian
Claudia Wortmann, Orgel

Freitag, 23. März , 19:30
„O Leiden und Sterben“-
Musik des 17. Jhd. zur Passionszeit
Ensemble musica delecta:
Uta Singer, Sopran
Britta Gemmeker, Barockvioline
Barbara Hofmann, Viola da Gamba
Claudia Wortmann, Orgel

1385218-1 | Ausgabe P2-2010-1, zuletzt geändert 23.08.2010, 10:33:21 von SCHMALZH, erstellt 19.08.2010, 10:29:34 von ZEITELA
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Ein Koffer für die 
letzte Reise.
Eine Ausstellung im ev.-luth. 
Kirchenkreis Neustadt-Wun-
storf 26.02. - 11.03.2012
Was packen 103 Menschen in einen Kof-
fer, den sie mit auf ihre letzte Reise neh-
men könnten?
Die Ausstellung „Ein Koffer für die letz-
te Reise“ lädt dazu ein, einen Blick in die 
gepackten Koffer für die letzte Reise sehr 

unterschiedlicher Menschen zu werfen.
Viel ist zu entdecken in den Koffern – 
über die Menschen, die sie gepackt ha-
ben, über ihre Jenseitsvorstellungen und 
über ihre Lebensentwürfe. Viel erzählen 
die Koffer, am meisten wohl davon, was 
ihren Besitzern im Leben wichtig ist.
Und so lädt die Ausstellung ein, sich mit 
der Frage nach dem Jenseits und mit der 
Frage nach dem Leben zu beschäftigen. 
Sie lädt ein, in Ruhe zu schauen und zu 
staunen, nachzudenken und zu erinnern. 
Sie ermöglicht, selbst einen Koffer zu ge-
stalten – vor Ort oder zu Hause.
Die Ausstellung richtet sich an alle, die 
neugierig sind und die Koffer anderer 
Reisender anschauen möchten. Interes-
sierte Einzelne sind ebenso willkommen 
wie Schüler- und Gemeindegruppen.
Einmal jenseits und zurück – Schon ge-
packt für’s Leben?
Ausstellung 26.02.2012 - 11.03.2012
Wunstorf, Stadtkirche:
Mo - Do	 15:00 - 19:00
Freitag 	 11:00 - 19:00
Samstag 	 11:00 - 14:00
Sonntags im Anschluss an den Gottes-
dienst bis 12:30.
Mögliche Änderungen der Öffnungszei-
ten finden Sie ab dem 16. Januar 2012 
auf der Internetseite www.kirche-neu-

stadt-wunstorf.de
Auskünfte erteilt gern: Diakonin Karola 
Königstein Te.: 05031-778264
karola.koenigstein@evlka.de
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung:
Kto: 109 207
BLZ: 251 524 90 (SSpk Wunstorf)
Stichwort: Koffer
Mit freundlicher Unterstützung:

Goldene Hochzeit Bokeloh
Heinrich und Waltraud Kölling, geb. 

Kreft , Schloßstr. 25
Adolf und Tamara Stemme, geb. 

Schachtschneider, Aueweg 1a
Diamantene Hochzeit Corvinus:
Helga u. Helmut Runge, Heinrichstr. 4
Diamantene Hochzeit St. Jo-
hannes:	
Eweline und Hans Voß,	

Kolenfelder Str. 20
Eiserne Hochzeit St. Johan-
nes:	
Werner und Elisabeth Kubitz,	

Plantagenweg 5

Orgelexkursion
Vom 16. bis zum 19. Oktober machte 
Kreiskantorin Claudia Wortmann mit 
uns Orgelschülern eine Exkursion an 
die berühmte Stellwagenorgel in der St. 
Marienkirche in Stralsund. Dort hatten  
wir   die einmalige Gelegenheit die Orgel 

nicht nur zu bestaunen, sondern selbst 
auf dem riesigen Instrument zu spielen. 
Zunächst erzählte uns der Organist der 
St. Marienkirche Interessantes über die 
riesige Barockorgel. Danach verbrachten 
wir zwei Tage an der Orgel und konnten 
nacheinander vorbereitete Stücke aufar-
beiten oder durchs Zuhören etwas dazu 
lernen.
Es waren drei tolle Tage an der Ostsee 
voller Spaß und musikalischer Erfahrun-
gen! 

Franziska Hagen 

3. Medientag im 
Kirchenkreis
Am Samstag, dem 11. Februar 2012 lädt 
das Team Öffentlichkeitsarbeit des Kir-
chenkreises Neustadt-Wunstorf von 
09:00 bis 13:00 zu einem Medien-Work-
shop-Tag zur KV Wahl ins Gemeindehaus 
der Stiftskirche in Wunstorf ein.
•	die Zusammenarbeit mit der Presse
•	Fotos zur Berichterstattung
•	die Vorstellung der Kandidatinnen und 

Kandidaten und des neuen Kirchenvor-
stands auf der Homepage

•	Ideen zur Gestaltung des Wahltages 
am 18. März 2012

•	Ideen zur Gestaltung des Schaukastens
Anmeldung bis 20. Januar bei Pn. Dr. 
Pabst. Weitere Infos in den Pfarrämtern.

05031-6900020
liebevoll umsorgt
selbstbestimmt 
zu Hause leben
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Informationsveranstal-
tung für die Gemeinde 
zur baulichen Situation
Gemeindliches Leben geht 
weiter
Durch den Baustopp am Gemeindezen-
trum St. Johannes ist unsere Gemeinde 
unverschuldet in eine sehr schwierige 
Situation geraten. Ohne Wasser, sani-
tären Einrichtungen und Heizung war 
die weitere Nutzung des Gebäudes nicht 
mehr möglich. Besonders betroffen sind 
unsere Jugendarbeit und das Projekt 
„kurze Wege“.
Wir halten aber das kirchliche Leben und 
die Angebote aufrecht – die aktuellen 
Orte der einzelnen Veranstaltungen und 
Gruppen werden wöchentlich aktuell im 
Schaukasten vor dem Gemeindezentrum 
angekündigt.
Wie es mit der Predigtstätte am Bar-
nemarkt weitergeht, möchten wir mit 
allen Interessierten in einer Informati-
onsveranstaltung für Gemeindeglieder 
am  05. Dezember, 19:30 besprechen. 
Bis dahin hoffen wir, auch mehr Klarheit 
über die Situation bekommen zu haben.

Dr. Olaf Plümer
für den Kirchenvorstand

Bitte beachten:
Die Gottesdienste am Heiligabend fin-
den in der Stadtkirche statt
(siehe Seite 13).

Wo und wie erreicht man 
jetzt die St. Johannes- 
Gemeinde?
Der bauliche Zustand des Gemeindezen-
trums St. Johannes lässt eine Nutzung 
der Gemeinderäume nicht zu. Darum 
haben wir uns nach Ersatzräumen um-
gesehen.
Die nachfolgende Aufstellung soll Ihnen 

helfen, ihre Gruppe oder ein für Sie inte-
ressantes Angebot wieder zu finden.
Das Gemeindebüro ist in das Erdge-
schoss des Hauses Johannes umgezo-
gen. Die Rufnummer ist unverändert.
Das Büro der Projekte „Kurze Wege“ und 
„Kurze Wege zu Bildung und Kultur“ 
ist jetzt in dem Gebäude Stiftsstraße 20 
zu finden. Claudia Koch und Stephan 
Kuckuck sind dort unter der Rufnummer 
0177/4547528 zu erreichen.
Sonntags: Gottesdienst im Kuppelsaal, 
Haus Johannes, Kindergottesdienst in 
der Kindertagesstätte St. Johannes;
Montags: Der Literaturkreis trifft sich 
im Speisesaal, Haus Johannes; das Horn-
quartett und des Bläserkreises übt im 
Kuppelsaal.
Dienstags: Seniorennachmittag im 
Kuppelsaal; Ökumenische Frauengrup-
pe im Gemeindehaus St. Bonifatius; Der 
Konfirmandenunterricht findet im Ge-
meindehaus der Stiftskirche statt; der 
Jugendchor probt in privaten Räumen.
Mittwochs: Gemeindekaffee   und An-
dacht im Kuppelsaal; Tanzkreis im Kup-
pelsaal; Bücherei im Kellergeschoss des 
Haus Johannes.
Donnerstags: Gruppe Glaube und Leben 
trifft sich im Haus Mühlenkampstraße 
41; Bücherei im Kellergeschoss des Haus 
Johannes.
Freitags: Wochenschlussabendmahl im 
Kuppelsaal.

Jan Meyer

Sommerausflug der Öku-
menischen Frauengruppe
Foto s. Rückseite
Mit einer großen Gruppe von 40 Frauen 
startete die Ökumenische Frauengruppe 
am 13. August, zu ihrem Sommeraus-
flug. Bei warmem Sommerwetter – in 
diesem Jahr nicht ganz selbstverständ-
lich – erreichte die fröhliche Gruppe 

nach kurzer Busfahrt ihr Ziel: das Kloster 
in Mariensee.
Nach einer Einführung in der Klosterkir-
che über die Zeit der Klostergründung 
Anfang des 13. Jahrhunderts und die 
Gründungsgeschichte lernten die Frau-
en bei einer Klosterführung das Kloster 
näher kennen und staunten über die 
vorhanden Schätze: in der Klosterkirche, 
auf der Damenempore, in der alten Kü-
che. Anschaulich ließen die beiden Da-
men, die die Gruppen führten, Klosterle-
ben im Laufe der Jahrhunderte lebendig 
werden.
Im Klostergarten blühte und duftete es, 
und die nach historischen Vorbildern lie-
bevoll angelegten und gepflegten Gär-
ten wie der Apothekergarten mit seinen 
Heilkräutern, der Duft-und Tastgarten 
und das Paradiesgärtlein überraschten 
die Besucherinnen und luden zum län-
geren Verweilen ein.
Doch nach dem Rundgang waren in der 
Abtei im Konventsaal die Tische einla-
dend und hübsch zum gemeinsamen 
Kaffeetrinken gedeckt. Der selbst geba-
ckene Kuchen begeisterte. Ein besonde-
res Highlight war es jetzt, dass Frau Äb-
tissin Görcke sich Zeit genommen hatte, 
zu einem Gespräch dazuzukommen, und 
so erfuhren die Frauen von ihr viel über 
das Leben im Kloster heute.
Nur ungern wurde dieses eindrucksvolle 
Gespräch beendet, immer wieder tauch-
ten Fragen auf – aber jetzt stand ein Be-
such im Klostermuseum an.
Zum Abschluss des Tages nahm die 
Gruppe am Abendgebet des Konvents in 
der Klosterkirche teil, und es wirkte als 
eine besonders freundliche Geste, dass 
die Lieder vom Liederblatt der Frauen-
gruppe mit in den Ablauf des Abendge-
betes einbezogen wurden.
Tief beeindruckt ging es am Abend zu-
rück nach Wunstorf. Viele Frauen nah-
men sich vor, privat noch einmal nach 
Mariensee zu fahren, und man hörte 
Sätze wie: „Ich wusste ja gar nicht, dass 
wir solche Schätze in unserer Nähe ha-
ben.“

Erce-Inga Frost
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Heilig Abend gemeinsam 
feiern!
Auch in diesem Jahr wollen wir den Hei-
ligen Abend wieder gemeinsam feiern 
und laden alle, die nicht allein zu Hau-
se sitzen mögen, herzlich dazu ein. Da 
das Gemeindezentrum St. Johannes als 
Veranstaltungsort in diesem Jahr nicht 
zur Verfügung steht, ist es noch nicht 
ganz sicher, wo die Feier stattfinden 
wird, aber dass wir feiern, steht schon 
fest. Deshalb kann sich jeder, der inte-
ressiert ist, auch gern schon anmelden 
und wird dann rechtzeitig verständigt, 
wo wir uns treffen können. Wer etwas 
dazu beitragen möchte in Form von 
Knabbereien oder Getränken oder wer 
Gedichte vortragen oder Geschichten 
erzählen oder vorlesen möchte, kann 
dies gern tun und damit den Abend be-
reichern. Wir werden von 19:30 bis ca. 
21:30 zusammen sitzen, essen, singen 
und hoffentlich ein paar besinnliche 
und vergnügliche Stunden miteinander 
verbringen.
Da der Abend kostenlos sein soll und 
die Kirche keine finanziellen Mittel zur 
Verfügung stellen kann, sind Spenden 
für den Abend sehr willkommen. An-
meldungen, Spenden und Fragen sind 
an Gudrun Arning, Am Hasenpfahl 34, 
Tel. 13744 zu richten.
Sobald der Veranstaltungsort feststeht, 
werden alle benachrichtigt, die sich an-
gemeldet haben und es wird auch eine 
entsprechende Zeitungsnotiz veröf-
fentlicht werden.
Also melden Sie sich gerne an - wir 
freuen uns auf Sie und eine schöne ge-
meinsame Weihnachtsfeier!

Gudrun Arning

Gründe im Kirchenvor-
stand mitzuarbeiten
Seit 1982 bin ich nun im Kirchenvor-
stand der St. Johannes Kirchengemein-
de in Wunstorf und habe die vielen 
Höhen und Tiefen der Arbeit durchlebt. 
Wichtig war und ist immer die Erfah-
rung, dass bei aller unterschiedlichen 
Sichtweisen und Herangehensweisen 
an die Aufgabenbewältigung, sich alle 
Beteiligten auf dem gemeinsamen Fun-
dament des christlichen Glaubens wis-
sen.

Als Kirchenvorstandsmitglied habe ich 
die Möglichkeit, aktiv die Gegenwart 
und die Zukunft meiner Gemeinde und 
das Zusammenwachsen der Region 
Süd-Stadt mitzugestalten. Die Vielfalt 
der Themen von Baufragen über Fi-
nanzfragen, Religionspädagogik, Dia-
konie bis zur Theologie und vieles mehr 
erweitert immer wieder meinen Hori-
zont. Ich kann meine Stärken in die ge-
meinsame Arbeit einbringen und profi-
tiere von den Stärken und Erfahrungen 
der anderen.
Zusammengefasst: Arbeit im Kirchen-
vorstand bedeutet auch Gemeinschaft 
erleben und macht Spaß.

Gudrun Rohe-Kettwich

Intensive Tage mit den 
Konfirmanden in Südti-
rol
Auch dieses Jahr erlebten die Konfir-
manden aus Schloß Ricklingen und der 
St. Johannes Kirchengemeinde Wun-
storf ereignisreiche Tage in Südtirol. 
Vom 06. – 19. Juli dauerte die Konfir-
mandenfreizeit in Lüsen. Es war eine 
sehr intensive Zeit für Kopf und Herz, 
mit einem guten Gemisch aus Lernein-
heiten, erlebnispädagogischen Blöcken, 
Freizeit und spirituellen Momenten. Ein 
besonderer Höhepunkt war zweifellos 
der Tag am Kletterfelsen, an dem die 
Konfirmanden und Konfirmandinnen 
unter Anleitung fachkundiger Bergstei-
ger in das Klettern eingeführt wurden.
Ein ganz besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle allen Sponsoren der Freizeit, be-
sonders dem Geschäft EDEKA – Kappe 
und vor allem dem Autohaus Schulze, 
das für die knapp zwei Wochen Freizeit 
erneut einen Mietwagen gratis zur Ver-
fügung gestellt hat.

Pastor Claus-Carsten Möller

„Vamos a celebrar en 
castellano“
Herzlich laden wir auch dieses Jahr 
zum spanischsprachigen Weihnachts-
gottesdienst ein. Der Gottesdienst wird 
am ersten Weihnachtstag (25.12.) um 
15:00 in der Stadtkirche Wunstorf ge-
feiert. Alle Interessierten – ganz gleich 
welcher Nationalität und Konfession 
– sind herzlich willkommen. Der Got-
tesdienst wird ungefähr eine Stun-
de dauern. Wer danach noch bleiben 
möchte, der ist auch zum anschließen-
den gemeinsamen Essen im Gemein-
dehaus der Stiftskirche eingeladen. Zu 
Letzterem (gemeinsames Essen) bitten 
wir aber um eine kurze telefonische 
Anmeldung, um besser planen zu kön-
nen. Für Neugierige gilt: Unverbind-
liches Fragen kostet nicht mehr als 
einen kurzen Anruf. Auskunft erhalten 
sie bei mir unter der Nummer 0152 
28773625.
También este año invitamos a un cul-
to navideño en idioma castellano. El 
culto vamos a realizar el día 25 de 
Diciembre en la iglesia “Stadtkirche” 

en Wunstorf (se encuentra en el cen-
tro de Wunstorf en la zona peatonal). El 
culto va a empezar a las 3 de la tarde. 
Todos los que hablan castellano estan 
bienvenidos, igual de que nacionalidad 
o de que conefesion son. El culto va a 
durar mas o menos una hora. Toditos 
que después del culto todavía tienen 
un poquito de tiempo (o que se aburren 
en casa) están invitados de quedarse 
un rato mas. Vamos a compartir en el 
Gemeindehaus de la misma iglesia algo 
de comer y de beber („después de la 
mística la mástica“). Para preparer esta 
reunión despues del culto, les pido a los 
que se quieren quedarse que me llamen 
(015228773625).
Por favour inviten a los amigos y pari-
entes que hablan castellano y que pu-
drían ser interesados.

Pastor Claus-Carsten Möller



Jugendfreizeit in 
Schweden
Am Ende der Sommerferien waren 15 
Jugendliche mit Pastor Thomas Gleitz 
zu einer Kanufreizeit in Schweden. Auf 
Seen, Kanälen und Flüssen wurde ein 
Rundkurs gepaddelt. Mehrfach muss-
ten dabei auch längere Abschnitte über 
Land überwunden werden, um mit 
Booten und Ausrüstung von einem See 
in den nächsten zu kommen. Mit nur 
zwei verregneten Tagen ist die Gruppe 
in diesem Sommer sehr gut wegge-
kommen. Der Stimmung tat allerdings 
auch der (kalte) Regen keinen Abbruch. 
Schon auf der Rückfahrt kam die Frage 
auf, wann denn die Anmeldung für den 
Sommer 2012 beginnt:
Kanu-Abentuer-Freizeit auf dem Svar-
tälven (Schweden) vom 22.08.-01.09. 
Erstmals wird für den Teilnehmerbei-
trag eine Staffelung (nach Selbstein-
schätzung) angeboten: Der Normalpreis 
beträgt 220,- Euro. Wer sich mehr leis-
ten kann ist gebeten, den Förderpreis 
von 260,- €  zu bezahlen, dafür können 
Bedürftige den ermäßigten Beitrag von 
nur 180,- € bezahlen. 
Anmeldung ab Sonntag 22. Januar 
(im Anschluss an den Gottesdienst in 
der Stadtkirche). Sollten im Anschluss 
an den Gottesdienst bereits mehr An-

meldungen vorliegen als 
Plätze vorhanden sind, 
wird gelost. Später ein-
gehende Anmeldungen 
werden in der Reihenfol-
ge des Eingangs berück-
sichtigt, so weit noch 
Plätze frei sind.
Ein bebildertes Tagebuch 
der Freizeit 2011 findet  
ihr auf der Homepage 
der Gemeinde.

Bundesweite CSU 
bald auch in Wun-
storf
Christlich Satirische Unterhal-
tung
Kirche und Kabarett – passt das zusam-
men? Pfarrer Maybach meint: Unbe-
dingt! 
Wie beides eine gelingende Einheit 
bilden kann, zeigt der bundesweit er-
folgreiche Kirchenkabarettist in seiner 
Christlich Satirischen Unterhaltung, 
mit der er am Dienstag 17. Januar um 
19:00 in der Stadtkirche gastiert.
Nach dem Arzt kommt der Pfarrer - 
jetzt auch im Kabarett, denn wie Eckart 
von Hirschhausen wirklich Mediziner 
ist, ist Ingmar von Maybach-Mengede 
(so der vollständige Name) tatsächlich 
evangelischer Pfarrer.
Ist unsere oberste Pfarrerstoch-
ter durch die Wiederwahl endgültig 
zur „Madonna des Protestantismus“ 
geworden? Wie beeinflusst Angela 
Merkels Mundorgel die Weltpolitik? 
Ist Westerwelle schon Außenminis-
ter oder noch Außenministrant? Wie 
könnte ein Zielgruppen-Gottesdienst 
für Vielflieger gestaltet werden? Was 
kann die Kirche von Telekom und IKEA 

lernen? Diese und andere Fragen wer-
den bei der bundesweiten CSU satirisch 
aufbereitet, musikalisch ausgestaltet 
und manchmal sogar unter Publikums-
beteiligung geklärt und: „Es dauert nie 
lange, bis die Ersten lachen.“ (Süddeut-
sche Zeitung). 
Maybach kreuzt die Anthroposophie 
mit der Bierwerbung („Das einzig Wah-
re war Steiner“) und gewährt tiefe Ein-
blicke in die Mühen der Predigtvorbe-
reitung und des Religionsunterrichts 
(„Nein, wer für den Glauben stirbt, ist 
kein Mehrtürer“). Ein großer Spaß für 
alle, die einen neuen Blick auf kirch-
liches Treiben und Selbstverständnis 
wagen wollen. Dabei muss man nicht 
bibelfest oder ein fleißiger Kirchgänger 
sein, um über die Ausführungen des 
Soziologen, Theologen und Kabarettis-
ten herzhaft lachen zu können.
Der Pfarrer stand als politischer Kaba-
rettist bereits mit Arnulf Rating, Urban 
Priol und Kurt Krömer auf der Bühne. 
Weitere Informationen und eine Hör-
probe unter www.maybach-menge.de.
Karten gibt es ab sofort im Gemeinde-
büro: 

13,- € VVK, 15,- € Abendkasse, 10,- €  
erm. (Schüler, Studenten, sonst. gerin-
ge Einkommen)KRUG GRABMALE

Meisterbetrieb
Seit drei Generationen im Dienste unserer Kunden

Esther Busche-Krug 
Michael Busche / Steinmetzmeister

In Barsinghausen, an der neuen Friedhofskapelle, Hannoversche Straße 60
Telefon (0 51 05) 58 69 50, Fax (0 51 05) 58 69 51

In Stemmen, an der B 65, Langefeldstraße 10A,Telefon (0 51 05) 12 40, Fax (0 51 05) 10 08
Mobil (01 60) 90 30 91 79
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Siehe ich sende einen 
Engel vor dir her
Worte und Lieder zum Advent 
mit dem Wunstorfer Doppel-
quartett und Flauto Dolce

Auch in diesem Jahr laden das Wun-
storer Doppelquartett und die Pastoren 
der Stifts-Kirchengemeinde zu Worten 
und Liedern im Advent in die Stadtkir-
che ein:
jeweils Mittwoch, 17:30
30.11.	 P.Gleitz: Labyrinth
07.12.	 P. Wulff: Verkündigungsengel
14.11. 	 P.Gleitz: Musizierender Engel
21.12.	 P. Wulff: Engel mit Oliven-
zweig

Wechsel im Kirchenvor-
stand
Nach ihrem 
Umzug hat 
A n g e l i k a 
Müller ih-
ren Sitz im 
Kirchenvor-
stand abge-
geben. Für sie 
ist Hedwig 
Haake nach-
gerückt.

Senio-
rentreff Klein Heidorn: 
•	25.01.2012 - Thema: Neues Jahr 

-“neuer Schnee?“
•	22.02.2012 - Thema: „ Der Koffer“
Weitere Informationen: Frau Ilse Loske 
- Tel.: 05031/ 2370
Pastor Carlos Luiz Ulrich - 
Tel.: 05031/969 7002

Das Winterprogramm 
im Café „K“
Auch im Winter 2011/2012 sind wir 
wieder für Sie da: von 14:30 – 17:00 
bieten wir leckeren selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Tee aus fairem 
Handel an. Ein kleiner Bücherflohmarkt 
und ein netter Feinkost – Korb mit fai-
ren Produkten ergänzen das Angebot.
Folgendes steht auf dem Programm:
•	17. November: Café – Betrieb mit 

dem Besonderen des Tages: der Kin-
derchor der Musikschule Wunstorf 
unter der Leitung von Herrn Drude 
singt;

•	01. Dezember : Eine Weihnachtsreise 
rund um die Erde – Weihnachtsbräu-
che und Lieder aus aller Welt mit Ak-
kordeon – Begleitung;

•	15. Dezember: Café – Betrieb mit 
Basteln und musikalischen weih-
nachtlichen Impressionen

•	05. Januar: Märchen und ihre Bedeu-
tung – Frau Ursula Ristow betrachtet 
mit uns Märchen und ihre Hinter-
gründe;

•	19. Januar: Café – Betrieb;
•	02. Februar: Kirchenvorstandswahl 

2012 – am 18. März wird der neue 
Kirchenvorstand gewählt. Wie die 
Arbeit im Kirchenvorstand aussehen 
kann, berichtet Kirchenvorsteherin 
Marlene Richter;

•	16. Februar: Café – Betrieb;
•	01. März: Ein Koffer für die letzte 

Reise – eine Ausstellung wird kon-
kret;

•	15. März: Café – Betrieb;
•	05. April: Osterferien – das Café ist 

geschlossen
•	19. April: Café – Betrieb;   
Seien Sie uns herzlich willkommen!

Ihr Café - Team

„Ich mache Früh-
jahrsputz in meinem 
Körperhaus“
Am 05. Nov. 2011 fand auf demStifts-
hügel das 25. Frauenfrühstück statt. 
Somit ein kleines Jubiläum.         Wie 
könnte in der Stiftskirche ein An-
gebot speziell für Frauen aussehen? 
Das brachte: Renate Freigang, Frauke 

Harland–Ahlborn und Margret Möller 
– auf den Gedanken, ein Frauenfrüh-
stück anzubieten. Sehr schnell ergänz-
te Marlene Richter das Team. Beim 
ersten Mal – am 24. Mai 2003 – ka-
men schon 50 Frauen, seither ist das 
Frauenfrühstück immer ausgebucht. 
Diese Arbeit wäre ohne die tatkräfti-
ge Unterstützung von Frau Schemmel 
und ihrem Küchenteam nicht möglich. 
Unser Anliegen ist es, den Gästen ei-
nen frohen Vormittag zu bereiten und 
ihnen dank guter Referate etwas für 
ihr Leben – Glaubensleben – mitzu-
geben. Das nächste Frauenfrühstück 
ist für den 04. Februar 2012  geplant. 
Beginn ist wie gewohnt um 09:30. Das 
Thema des Referats von Frau Margret 
Möller lautet: „Ich mache Frühjahrs-
putz in meinem Körperhaus“.  Anmel-
dungen werden ab Montag, dem 24. 
Januar   unter der bekannten Tel.-Nr. 
0170-8862818   entgegengenommen. 
Die Anmeldezeiten sind Montags und 
Dienstag zwischen 09:00   und 12:00  
sowie zwischen 16:00   und 18:30 . 
Mittwochs bis Freitags zwischen 09:00 
und 12:00. 
Der Kostenbeitrag beträgt 5 €.

Karin Kostka, Margret Möller, 
Marlene Richter

Kirchen-Kaffee am 
11.Dezember
Wir möchten Sie am 11. Dezember 
wieder zu Kaffee und Tee nach dem 
Gottesdienst einladen.
Zusammen mit Pastor Wulff freuen wir 
uns auf ein Zusammensein mit Ihnen.

Der Kirchenvorstand



verstorben:
Bokeloh
Elfriede Büthe, An der Alten Mühle 31	 91 Jahre
Heinrich Bokeloh, Schloßstraße 14 	 83 Jahre
Siglinde Prauss, Steigerstraße 4	 70 Jahre
Ella Huse, Schützenstraße 5	 80 Jahre
Alexis Barbara Jonas, Steinhuder Str. 47, 	 61 Jahre
Gerhard Marquard, fr. Schachtstraße 10, 	 83 Jahre
Corvinus
Hildegard Pazkowski, Im Hüsselfeld 4  	 81 Jahre    
Ewald Stibbe, Leinechaussee 21 c	 79 Jahre
Brunhilde Ruppelt, Kastanienallee 26 	 76 Jahre
Ingeborg Brunkhorst, Heinrichstr. 21	  84 Jahre
Renate Stahr, Marienburger Str. 3 	 72 Jahre
St. Johannes
Hedwig Beermann, Albrecht-Dürer-Str. 14	96 Jahre
Otto Lilienthal, A.d. Kleinen Südheide 24	 84 Jahre
Etta Zeh, An der Sorsumer Str. 1	 86 Jahre
Karin Hoppe, Wunstorf	 70 Jahre
Gitta Kräft, König-Ludwig-Str. 9	 66 Jahre
Kurt Wilhelm Molthan, Kön.-Ludw.-Str. 24	90 Jahre
Wolfgang Lüdecke, Rubensstr. 4	 82 Jahre
Edith Hergert, Am Stadtrande 18	 84 Jahre
Helma Baciulis, Bischof-Dietrich-Str. 4	 80 Jahre
Joachim Faulhaber, Lukas-Cranach-Str. 54	96 Jahre
Christa Hasse, Barnestr. 87	 73 Jahre
Stift	
Lothar Tessmer, Stahlhopsberg 24	 74 Jahre
Anika Mallwitz, Theodor-Storm-Straße 13	24 Jahre
Henning Rademacher, Sen.-Meier-Str.2	 72 Jahre
Margarete Mehmel, Blumenstraße 6	 88 Jahre
Lisbeth Barrein, Schierstraße 20, Hagenb.	 97 Jahre
Hildegard Pinkenburg, Bergstraße 46	 91 Jahre
Leontine Schillberg, Speckenstraße 24	 100 Jahre
Käte Fischer, Speckenstraße 24	 95 Jahre 
Doris Jäger, Lesebergstraße 19	 89 Jahre
Marlene Röhlke, H.-Beusen-Stieg 5, Ahrensb.	93 Jahre
Peter Senkpiehl, Am Ehrenmal 10 a	 68 Jahre
Helga Wehrmann, Sudetenstraße 9	 80 Jahre
getauft Stift
Kira Elleni Waßmann, Schulstraße 4, 
Greta Twardowski, Senator-Meier-Straße 14, 
Nele Battermann, Wasserzucht 16, 
Pia Hanke, Clausewitzstraße 7, 
Melissa Wiebe, Auf der Reith 30, 
Taylor Knop, Saarstraße 8, 
Emilian Lentz, Im Rehmoore 3, 
Maren Schlichtkrull, Friedenstal 19, 
Lennard  Mikolai, Wacholderweg 8, 
Soe Bohnensteffen, Im Westerende 1, 
Jonathan Louis Dahlke, Hannover

22	 unter Gottes Segen gestellt	

getraut:  (Jubiläen s.S. 17)	
Bokeloh
Christian und Daniela Grobmann, geb. Bothe, Schloß-

straße 2
Enrico und Nadine Schulz, geb. Bauch, An der Alten 

Mühle 25
Corvinus
Christian und Tanja Fein, geb. Wyta, Blumenauer Str. 40
René und Larissa Ahrens, geb. Wilkening, Wilhelm-

Busch-Str. 20 
St. Johannes
Dietrich Weber und Helena Ruf,	 Hans-Holbein-Str. 45
Stift
Daniela und Björn Kriehn, Südstraße 40 a, Wunstorf
Denise Basler und Joachim Thiel, Heidorner Straße 65, 

Wunstorf
Carina Blöck und Jörg Backhaus, Am Alten Postweg 24 a
Karsten Schuiling und Anette Runtemund, Südstraße 24
getauft:
Bokeloh
 Jonas und Nicolai Gärtner, Schaumburger Str. 1b
Corvinus
Galina Bauer, Wilhelm-Busch-Str. 17
Vladimir Bauer, Wilhelm-Busch-Str. 17
Ludmila Tschub-Bauer. Wilhelm-Busch-Str. 22
Daniel Tschub, Wilhelm-Busch-Str. 22
Malika-Mishail Dreyer, Hasselhorster Str. 25
Silas Schwarzenstein, Achterberger Str. 10
Mitja Schwarzenstein, Acherberger Str. 10
Luca Leandro Lepczynski, Hohner Str. 63
Finn Niclas Lepczynski, Hohzner Str. 63
Lenja Petrick, Dammfeldweg 8
Manon Luisa Radeloff, Am Bruche 45
Jonas Alexander Radeloff, Am Bruche 45
Lisa Sophie Wenzel, Hasselhorster Str. 9
Timon Ladwig, Saarstr. 9
Fynn-Luca Ladwig, Saarstr. 9
Jonas Elias Ladwig, Saarstr. 9
Emily Ladwig, Saarstr. 9
St. Johannes
Fatime Iris Coulibaly, Spitzwegstr. 3
Liza Sander, König-Ludwig-Str. 16
Lea Sander, König-Ludwig-Str. 16
Anna Kelbert, Hohner Str. 2
Clara Kordon, Mühlenkampstr. 50a
Louis Alexander Witte, Brinkstr. 44
Anton Oscar Conrad, Georg-Jedurny Str. 7



Noch direkter geht nicht.

Eine von 9 Geschäftsstellen ist
ganz in Ihrer Nähe.

135 Mitarbeiter arbeiten für Sie.

Unsere Selbstbedienungsgeräte 
gehören zum dichtesten Servicenetz
in Deutschland.

 

��Stadtsparkasse 
       Wunstorf

Lange Straße 2
31515 Wunstorf         
Telefon 05031 102-0
postkorb@ssk-wunstorf.de
www.ssk-wunstorf.de Gut für Sie.

Sp rkassea
Fair. Me schlic . Nah.

n h



Tauffest, Corvinus

Radeln auf dem Regenbogen

Silberne Konfirmation, Bokeloh

Gottesdienst im Bürgerpark, 
Stift

Einschulungsgottesdienst 
Klein Heidorn

25. Frauenfrühstück, 
Stift

Frauenfrühstück, Bokeloh

Pfarrhaussanierung, Corvinus

Ausflug ökumenische 
Frauengruppe, St. Johannes


